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Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 27. Juli 1893 
(vormittags). 
Vorſitzender: 1. Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter. 
Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 


Boſchan, Noske, 

v. Götz, Schlechter, 
Dr. Hackenberg, Schneiderhan, 
Dr. Huber, Dr. Stenzl, 

Dr. Lederer, Vaugoin, 

Dr. Lueger, Dr. Vogler, 
Matthies, Witzels berger. 
Meißl, 


2. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grübl. 
Bezirksvorſteher Mumb. 


Beurlaubt: St.⸗R. Kreindl, Matzenauer, Müller, 
Rückauf, Wurm. 

Experte: Baurath Haberkorn. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Weiſer. 


Vice-Vürgermeiſter Dr. Richter eröffnet die Sitzung und 
theilt mit, dafs St.-R. v. Götz fein Späterkommen wegen Theil— 
nahme an einer Commiſſion entſchuldigt. (Zur Kenntnis.) 

(5212.) St.-R. Ritt. v. Neumann referiert in Anweſenheit 
des Vorſtehers des II. Bezirkes, Mumb, über den Autrag des 
Gem.⸗Rathes K. M. Mayer wegen Baulinienänderung in der 
Fortſetzung der Karmelitergaſſe und in der Großen Sperlgaſſe im 
II. Bezirke und beantragt: 

1. Der Magiſtrat werde beauftragt, mit dem Eigenthümer des 
Hauſes II. Bezirk, Große Sperlgaſſe Nr. 7, zu dem Zwecke in 


Verhandlung zu treten, dass derſelbe der Durchführung der Karmeliter— 
gaſſe zuſtimme und hierauf die Realität Nr. 7 nicht als Mittel: 
bauſtelle, ſondern als Eckbauſtelle zur Verbauung gelange; 

2. zuſtimmendenfalls ſeien ehebaldigſt die diesbezüglichen Anträge 
hinſichtlich der Baulinienbeſtimmung vorzulegen. Angenommen.) 

(Baurath Haberkorn fungierte bei Erſtattung dieſes Referates 
als Experte.) 

(5225.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Anton Mazur 
um Parcellierung der Realität E.-Z. 1131 in Ottakring und beantragt 
die Genehmigung der vorgelegten Parcellierungspläne unter folgenden 
Bedingungen: 

1. dass der zur Wilhelminenſtraße, der Seitengaſſe und dem 
Feldweg entfallende Grund gemäß §§ 10 und 13 der Bauordnung für 
Wien vom 17. Jänner 1883, L.-G.- und V.-Bl. Nr. 35, unentgeltlich 
und in dem von der Gemeinde Wien ſeinerzeit feſtzuſetzenden Niveau 
an die Gemeinde abgetreten und die koſten- und gebürenfreie Ab— 
ſchreibung dieſes Grundes gleichzeitig mit der grundbücherlichen Durch— 
führung dieſer Parcellierung erwirkt werde; 

2. daſs gleichzeitig die obenerwähnte Verpflichtung zur Über: 
gabe des nach Punkt 1 grundbücherlich abzuſchreibenden Straßen— 
grundes in den phyſiſchen Beſitz der Gemeinde Wien und zur ſeiner— 
zeitigen Herſtellung des richtigen Niveaus dieſes Grundes auf allen 
neu entſtehenden vier Bauſtellen als Reallaſt zu Gunſten der Gemeinde 
Wien grundbücherlich einverleibt werde; 

3. dass die Verbauung der neu entſtehenden Bauſtellen mit Bezug 
auf § 82 der Bauordnung für Wien mit Wohnhäuſern in der Weiſe 
erfolge, daſs dieſelben mindeſtens von drei Seiten freiſtehend errichtet 
und von der Straßenkante durch einen mindeſtens 6 m breiten Vor— 
garten getrennt werden, dass ferner die aufzuführenden Wohnhäuſer 
außer einem bewohnbaren Erdgeſchoſſe (Parterre oder Tiefparterre) 
nicht mehr als höchſtens zwei Stockwerke erhalten dürfen, wobei ein 
Mezzanin als Stockwerk zu rechnen iſt, jedoch einzelne über dieſe 
Geſchoſſe hinausragende Gebäudetheile, wie Thürme, Giebel und der— 
gleichen nicht zu beanſtänden wären; 
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4. dafs in den zu errichtenden Gebäuden keinerlei durch Geräuſch, 
ſchlechten Geruch, Rauch oder ſonſtwie die Nachbarſchaft beläſtigende 
Gewerbe betrieben werden; | 

5. daſs die sub 3 und 4 aufgeftellten Bedingungen unter einem 
mit der grundbücherlichen Durchführung der Parcellierung als Reallaſt 
zu Gunſten der Gemeinde Wien auf den entſtehenden Bauſtellen grund— 
bücherlich einverleibt werden. (Angenommen.) 

5412.) Derſelbe referiert über die Bewilligung eines Zehrungs— 
beitrages für den Ingenieurs-Adjuncten Franz Wejmola und be— 
antragt, dem mit der permanenten Beaufſichtigung der Herſtellung 
einer Heiz- und Lüftungsanlage in der Schule III., Salmgaſſe 9, 
betrauten Ingenieurs-Adjuncten Franz Wejmola vom 24. Juli d. J. 
angefangen auf die Dauer dieſer Dienſtleiſtung, eventuell bis zur etwa 
früher eintretenden Regelung der Commiſſionsgebüren einen Zehrungs— 
beitrag von täglich 1 fl. 50 kr. zu bewilligen. Angenommen.) 

St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt, den Bürgermeiſter zu er— 
ſuchen, es möge das Referat, betreffend die Regelung der Diäten und 
Commiſſionsgebüren, baldigſt erſtattet werden. Angenommen.) 

(5213.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Wendelin 
Kühnel um Parcellierung feiner Realität Einl.-Z. 281 im II. Be— 
zirke, Dammſtraße 14, und beantragt die Genehmigung der angeſuchten 
Parcellierung im Sinne des diesbezüglichen Bauamtsberichtes und 
unter den daſelbſt angeführten Bedingungen, ſowie die käufliche Über— 
laſſung des zur Arrondierung der Bauſtellen I und IV erforderlichen 
Straßengrundes in der Dammſtraße im Ausmaße von 2676 m? um 
den Betrag von 535 fl. 20 kr. (20 fl. per Quadratmeter). 

(Angenommen.) 

(5385.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Localdirection 
der Erzherzogin Marie Valerie-Krippe um käufliche Überlaſſung der 
Bauſtelle J in der Sechsſchimmelgaſſe im IX. Bezirke und beantragt, 
der genannten Direction bekauntzugeben, dass der Stadtrath geneigt 
ſei, in Anbetracht des gemeinnützigen Zweckes dem Gemeinderathe den 
Verkauf der Parcelle VII zum Zwecke der Erbauung einer Krippe um 
den Pauſchalbetrag von 5000 fl. zu beantragen. 

Der Vorſitzende, Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter, beantragt 
folgende Formulierung: | 

Das vorliegende Anſuchen ſei abzulehnen, dagegen der Direction 
anheimzuſtellen, auf Bauſtelle VII eventuell einen Kauf-Antrag zu ſtellen. 

Dieſer Antrag, dem ſich der Referent accommodiert, wird 
angenommen. 

(5320 und 5321.) St.-R. Dr. Cederer referiert über die 
Beſetzung der neu ſyſtemiſierten Stellen für das ſtädtiſche Archiv und 
beantragt, die Stelle des Archivars dem bisherigen Archivar Dr. Karl 
Uhlirz und die Stelle des Archivs-Adjuncten dem bisherigen Archivs— 
Adjuncten Hermann Hango zu verleihen. (Angenommen.) 

(5414.) Derſelbe referiert über die Beſetzung der neu ſyſtemiſierten 
Stellen für die ſtädtiſche Bibliothek und das hiſtoriſche Muſeum und 
beantragt die Verleihung der Stelle des 

Directors an den bisherigen Director Dr. Karl Gloſſy. 

(Angenommen.) 

I. Cuſtos an den bisherigen Cuſtos Dr. Karl Schalk. 

(An genommen.) 

II. Cuſtos an den bisherigen Cuſtos Eduard Seis unter Wegfall 


der 300 fl. Gehalts- und 300 fl. Perſonalzulage. Angenommen.) 


I. Scriptors an den bisherigen I. Scriptor Johann Eugen 
Probſt. (Angenommen.) 
II. Scriptors an den bisherigen II. Seriptor Dr. Wilhelm 
Franz Englmann. Angenommen.) 
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I. Amanuenſis an den bisherigen Amanuenſis Ludwig Böck. 
(Angenommen.) 

II. Amanuenſis an Dr. Hugo Koſch. (Angenommen.) 

(4653, 4655, 4660, 4665, 4666, 4669, 4670, 4671, 4672, 
4673, 4675, 4676, 4677, 4681, 4687, 4686, 4685, 4693, 4688, 
4691.) St. -N. Dr. Vogler referiert über die Beſetzung von Bürger— 
ſchullehrerſtellen und ſtellt zunächſt folgende Anträge: 

1. Der löbl. Bezirksſchulrath werde erſucht, jene Lehrſtellen, 
welche infolge der Stattgebung von Verſetzungsanſuchen bei den jetzt 
in Verhandlung ſtehenden Concursausſchreibungen für Lehrſtellen zur 
Erledigung kommen, ſofort bei Beginn des Schuljahres zur Aus— 
ſchreibung zu bringen. (Angenommen.) 

2. Auch werde der löbl. Bezirksſchulrath erſucht, eine Abänderung 
des gegenwärtigen Beſetzungsmodus für Lehrſtellen in Erwägung zu 
ziehen, da die jetzige Art der Ausſchreibung und Beſetzung von Lehr— 
ſtellen in Wien mit Rückſicht auf ihre ganz außerordentliche Compliciert— 
heit und mit Rückſicht auf die mit derſelben ſowohl für die com— 
petierenden Lehrperſonen, als auch für die bei der Beſetzung betheiligten 
Körperſchaften und behördlichen Organe verbundenen großen Beſchwer— 
niſſe als unzweckmäßig, ja nahezu als unausführbar erklärt werden müſſe. 

(Angenommen.) 

Referent beantragt nunmehr, für die unten angeführten Schulen 
die hiebei bezeichneten Lehrperſonen zu Bürgerſchullehrern, beziehungsweiſe 
Bürgerſchullehrerinnen, zu ernennen, beziehungsweiſe zu präſentieren: 

1. Für die Bürgerſchule für Mädchen I., Börſegaſſe 5: Lindl 
Anna. 

St.⸗K. Schlechter beantragt die Ernennung der Endlicher 
Adele. 

Dieſer Antrag wird abgelehnt, der Referenten— 
Antrag angenommen. 

2. Für die Bürgerſchule für Mädchen II., Darwingaſſe 14: 
Rubin Adele. Angenommen.) 

3. Für die Bürgerſchule für Knaben IL, Staudingergaſſe 6: 
Pfeiler Ferdinand. (Angenommen.) 

4. Für die Bürgerſchule für Knaben und Mädchen III., Hain— 
burgerſtraße 40: Sachers Eduard. (Angenommen.) 

5. Für die Bürgerſchule für Knaben III., Hörnesgaſſe 12: 
Karas Franz. 

St.⸗R. Noske beantragt die Ernennung des Netik Franz. 

(Abgelehnt.) 

Referenten-Antrag angenommen. 

6. Für die Mädchenſchule für Knaben VII., Neubaugaſſe 42: 
Pokorny Rudolf. 

St.⸗R. Vaugoin beantragt die Ernennung des Luſtig Karl 
Alexander. 

Dieſer Antrag wird angenommen, der Referenten— 
Antrag abgelehnt. 

7. Für die Bürgerſchule für Mädchen VII., Neuſtiftgaſſe 100: 
Manſchgo Roſa. Angenommen.) 

Nach erfolgter Wiederaufnahme der Berathung über die Beſetzung 
der Stelle in der Bürgerſchule für Knaben VII., Neubaugaſſe 42, 
wird der Antrag des St.-R. Vaugoin (Ernennung des Luſtig 
Karl Alexander) angenommen, der Referenten-Antrag 
(Ernennung des Pokorny Rudolf) abgelehnt. 

8. Für die Bürgerſchule für Mädchen VII., Stiftgaſſe 35: 
Nuſſer Marie. ( Angenommen.) 

9. Für die Bürgerſchule für Mädchen VII., Zieglergaſſe 49: 
Hampel Marie. (Augenommen.) 
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10. Für die Bürgerſchule für Knaben VIII., Zeltgaſſe 7: 
Schaible Wilhelm. 
St.⸗R. Ritt. v. Neumann beantragt die Ernennung des 
Amon Wilhelm, StR. Dr. Hackenberg die des Gerſtner Karl. 
Die Anträge der St.-R. Ritt. v. Neumann und Dr. 
Hackenberg werden abgelehnt, der Referenten-Antrag 
angenommen. 
11. Für die Bürgerſchule für Knaben X., Eugengaſſe 30/32: 
Lang Rudolf. (Angenommen.) 
12. Für die Bürgerſchule für Knaben und Mädchen X., Herz— 
gaſſe 27: Holcezabek felix. (Angenommen.) 
13. Für die Bürgerſchule für Knaben und Mädchen X., Herz— 
gaſſe 27: Hollſtein Joſef. (Angenommen.) 
14, Für die Bürgerſchule für Knaben und Mädchen XII., Schön— 
brunner Hauptſtraße 37: Kalsner Adalbert. (Angenommen.) 
15. Für die Bürgerſchule für Knaben und Mädchen XII., Schön— 
brunner Hauptſtraße 37: Stary Marie. (Angenommen.) 
156. Für die Bürgerſchule für Mädchen XVI., Neumayergaſſe 33: 
Andres Marie. (Angenommen.) 
17. Für die Bürgerſchule für Knaben XVI., Habsburgplatz 3: 
Mo ſer Joſef. ( Angenommen.) 
18. Für die Bürgerſchule für Mädchen XVI., Habsburger— 
platz 3: Müller Ludwig. Angenommen.) 
19. Für die Bürgerſchule für Mädchen XVII., Hernals, Schul: 
gaſſe 1: Groß Bertha. (Angenommen.) 
20. Für die Bürgerſchule für Mädchen XVIII., Währing, Joſefi— 
gaſſe 23: 
Referent beantragt diesfalls, die Debatte über die Beſetzung 
der Stelle in der Mädchen-Bürgerſchule XVI., Neumayergaſſe 33, 
wieder aufzunehmen. (Angenommen.) 
Referent beantragt ſohin, für die Stelle in der Mädchen— 
Bürgerſchule XVI., Neumayergaſſe 33, Hittl Marie, geb. Strej- 
ſchowsky, und für die Stelle in der Mädchen-Bürgerſchule XVIII., 
Währing, Joſefigaſſe 23, Andres Marie zu ernennen, beziehungs⸗ 
weiſe zu präſentieren. (Angenommen.) 
21. Für die Bürgerſchule für Knaben XVIII., Klettenhofer— 
gaſſe 3: Odſtrôil Bernhard. (Angenommen.) 
(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 27. Juli 1893 
(nachmittags). 
Vorſitzende: 1. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 
2. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grü bl. 
Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 


Boſchan, Noske, 

v. Götz, Schlechter, 
Dr. Hackenberg, Schneiderhan, 
Dr. Huber, Dr. Stenzl, 
Dr. Lederer, Baugoin, 

Dr. Lueger, Dr. Vogler, 
Matthies, Witzelsberger. 
Meißl, 


Beurlaubt: St.⸗R. Kreindl, Matzenauer, Müller, 
Rückauf, Wurm. 
Schriftführer: Magiſtrats-Commiſſär Appel. 
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Vice-Vürgermeiſter Dr. Nichter eröffnet die Sitzung. 

5348.) St.-R. Dr. Huber referiert über das Anſuchen des 
Bürgerſchullehrers Johann Kreſta, II., Weintraubengaſſe 13, um 
Regelung feiner Dotationsverhältniſſe entſprechend dem Landesgeſetze 
vom 27. December 1891, L.-G.-Bl. Nr. 67, und beantragt: 

1. mit Rückſicht darauf, dafs Geſuchſteller bis Ende December 
1891 im Genuſſe folgender geſetzlichen, beziehungsweiſe normalmäßigen 
Bezüge, nämlich des Gehaltes per 900 fl., des Quartiergeldes per 
270 fl., zweier Quinquennalzulagen à 50 fl., d. i. zuſammen 100 fl., einer 
Activitätszulage per 50 fl., einer Perſonalzulage zur erſten Quinquennal— 
zulage per 50 fl. und einer außerordentlichen proviſoriſchen Perſonal— 
zulage per 96 fl., d. i. eines jährlichen geſetz-, beziehungsweiſe normal: 
mäßigen Geſammtbezuges per 1466 fl. geſtanden iſt, während ihm 
nach dem obeitierten Geſetze der Gehalt per 1000 fl., zwei Quin— 
quennalzulagen à 100 fl. und das Quartiergeld per 300 fl., d. i. 
ein Geſammtbezug von 1500 fl. gebürt und alſo eine „Ergänzungs— 
zulage“ nicht zukommt, unter Rückſichtnahme auf die inzwiſchen bereits 
erfolgten Zahlungen vom 1. Jänner 1892 an die letztbezeichneten 
Bezüge nachträglich anzuweiſen, zugleich aber 

2. in der dem mehrcitierten Geſetze entſprechenden Richtigſtellung 
der ihm laut des Gemeinderaths-Beſchluſſes vom 29. Auguſt 1890, 
G.⸗R.⸗Z. 418, gewährten Schadloshaltung unter ausdrücklicher Auf— 
rechthaltung der Punkte 1 und 2 dieſes Beſchluſſes die Abänderung 
des Punktes 3 desſelben dahin zu beſchließen, dafs ihm nunmehr 
die ſeinerzeitige Einrechnung der ganzen, die ihm entgangene 
Quinquennalzulage ſtellvertretenden Perſonalzulage per 100 fl. für 
den Fall ſeiner wann immer vor dem Anfallstage der ſechsten Quin— 
quennalzulage erfolgenden Verſetzung in den Ruheſtand in die an— 
rechenbaren Dienſtesbezüge zugeſichert, und mit Rückſicht darauf, daſs 
Geſuchſteller bei weiterer Fortſetzung ſeiner öffentlichen Dienſteslauf— 
bahn bereits am 1. November 1892 die dritte Dienſtalterszulage 
erlangt, beziehungsweiſe alſo das 15. definitive Dienſtjahr vollſtreckt 
und demnach zufolge § 5 des mehrcitierten Geſetzes den Anſpruch auf 
das höhere Quartiergeld per 400 fl. erworben haben würde, vom 
1. November 1892 an das Ouartiergeld von 300 fl. auf 400 fl. 
erhöht werde. 

St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt auszuſprechen „aus Billigkeits— 
rückſichten und ohne Anerkennung einer Rechtsverpflichtung“. 

Referenten-Antrag und Antrag Dr. v. Billing 
angenommen. (An den Gemeinderath.) 

(4409.) Derſelbe referiert über den von der Internationalen 
Elektricitäts-Geſellſchaft vorgelegten neuen Tarif für die Lieferung von 
elektriſchem Strome und beantragt die Kenntnisnahme. 

(Angenommen.) 

(4473.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Internationalen 
Eleltricitäts-Geſellſchaft um Bewilligung zur Kabellegung im III. Be— 
zirke, Richard- und Metternichgaſſe, und beantragt, die Genehmigung 
nach dem Magiſtrats-Antrage zu ertheilen. (Angenommen.) 

(4474.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Wiener 
Elektricitäts-Geſellſchaft um Bewilligung zur Kabellegung im V., VI. 
und VII. Bezirke und beantragt, die Bewilligung nach dem Magiſtrats— 
Antrage zu ertheilen. Angenommen.) 

(5469.) Derſelbe referiert über den von der Wiener Elektricitäts— 
Geſellſchaft vorgelegten Tarif für die Herſtellung von Hausanſchlüſſen 
an das Kabelnetz dieſer Geſellſchaft pro 1893 und beantragt, die 
vom Magiſtrate in Vorſchlag gebrachten Preiſe zu genehmigen. 

(Angenommen.) 
1* 


1546 


7 ———V—— ů — — —— N. KTR 


7 N KTK AAA 


5470.) Derſelbe referiert über den von der Allgem. öſterr. 
Elektricitäts⸗Geſellſchaft vorgelegten Tarif für die Herſtellung von 
Hausanſchlüſſen an das Kabelnetz dieſer Geſellſchaft pro 1893 und 
beantragt, die vom Magiſtrate in Vorſchlag gebrachten Preiſe zu 
genehmigen. (Angenommen.) 

(5249.) Derſelbe referiert über die Vergebung der Gruppe I 
(½ Reißzeuge) der Lernmittel für arme Schulkinder in den Bezirken 
XI bis XV infolge der Erklärung der Firma Mayer & Feßler 
und beantragt, dieſe Lieferung gleichfalls der Firma Max Weidler 
zum Preiſe von 1 fl. 35 kr. per Stück zu übertragen. 

Angenommen.) 

(4513.) Derſelbe referiert über ſechs Geſuche aus dem VII. Be— 
zirke um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, 
die Zuſtändigkeit zu verleihen: 

Tuma Joſef, Kleidermachergehilfe; 

Sachers Adalbert, Hausbeſorger; 

Skarka Clotilde, Stickerin; 

Cizimsky Anton, Graveur; 

Gurtner Joſef, Portier; 

Beck Leopoldine, Private. (Angenommen.) 

(4523.) Derſelbe referiert über die Beſetzung der Arbeitslehrerin— 
ſtelle an der Karl Diehl'ſchen Stiftungsſchule im V. Bezirke und 
beantragt, Emanuella Hälbig als proviſoriſche Arbeitslehrerin zu 
beſtellen. (An genommen.) 

(5367.) St.-R. Dr. v. Billing referiert über eine Anzeige 
des Forſtamtes Spitz a. d. D. wegen boshafter Waldbeſchädigung im 
Diſtricte Burggraben und beantragt, die Forſtverwaltung zu ermächtigen, 
durch Dr. Hauer in Spitz die Klage gegen Joſef Pfeiler ein— 
zubringen und eventuell im Civilrechtswege gegen denſelben vorzugehen. 

Angenommen.) 

(5361.) Derſelbe referiert über das Geſuch des Magiſtrats— 
Concipiſten 1 Joſef Lulei um Urlaubsverlängerung und beantragt, 
ine Urlaubsverlängerung in der Dauer von 14 Tagen zu bewilligen. 

(Angenommen.) 

(5431.) St.-N. Matthies referiert über das Anſuchen der 
Firma Th. und G. Meichl im XI. Bezirke um Baubewilligung für 
Nr. 40 bis 48 Dorfgaſſe und beantragt, den Antrag des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes auf Baubewilligung zu beſtätigen. Angenommen.) 

(5468.) St.-R. Noske referiert über das Ergebnis der neuer— 
lichen Offertverhandlung wegen Vergebung der Pflaſterungsarbeiten 
für die Thereſiengaſſe im XI. Bezirke mit dem Koſtenbetrage von 
2986 fl. 31 kr. und beantragt, das Beſtbot der Marie Breit mit 
21 Percent Nachlaſs zu genehmigen. ( Angenommen.) 

(5330 und 5337.) Derſelbe referiert über den Verkauf von 
Holz aus Gemeindewaldungen und beantragt: 

a) den Forſtmeiſter Hackenberg in Purkersdorf zu ermächtigen, 
die im Wurzbach⸗ Rothwaſſer- und St. Marxer Walde erzeugten 
Hölzer zu den im vorgelegten Tarifauszuge angeſetzten Minimalpreiſen 
aus freier Hand zu verkaufen; 

b) die im Ottakringer Walde unverwendet gebliebenen Holz— 
quantitäten aus der Fällungsperiode 1892/93 von dem Forſtmeiſter 
Hettmer unter Zugrundelegung der im Summarverzeichniſſe an— 
geführten Einheitspreiſe für Rechnung der Gemeinde Wien aus freier 
Hand zu verkaufen, das übliche Anweiſe- (Vorzeige-) Geld per 3 kr. 
per Cubikmeter von den Käufern des Holzes gleichzeitig mit dem 
Kaufſchillinge einzuheben und dem mit der Anweiſung des Holzes 
betrauten Forſtperſonale direct auszubezahlen. Angenommen.) 
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(5277.) St.-N. Schlechter referiert über das Ergebnis der 
Offertverhandlung wegen Lieferung der guſseiſernen Rohre per 36.600 fl. 
und der Maſchinenbeſtandtheile per 13.200 fl. zur Ergänzung des 
Vorrathes der Hochquellenleitung im ſtädtiſchen Depot per 1893 und 
beantragt: 

a) das Offert des erzherzoglichen Producten⸗Verſchleißes hin— 
ſichtlich der geraden und Fagonrohre zum Preiſe von 8 fl. 70 kr., 10 fl. 
70 kr. und 13 fl. 20 kr. per 100 kg, 

b) das Offert des S. Kelſen bezüglich der Maſchinenbeſtand— 
theile mit 30˙6 Percent Nachlaſs zu genehmigen. Angenommen.) 

St.-N. Dr. Vogler referiert über die Beſetzung von Bürger— 
ſchullehrer-, beziehungsweiſe Bürgerſchullehrerinnenſtellen und beantragt, 


zu ernennen (beziehungsweiſe zu präſentieren): 


(5396.) Für die Bürgerſchullehrerinſtelle IX., Währingerſtraße 43: 
Hirſchfeld Eugenie. (Angenommen.) 
(5399.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle XIV., Kröllgaſſe 14: 
Herlitſchka Johann Karl. (An genommen.) 
(5420.) Für zwei Bürgerſchullehrerſtellen XIV., Selzergaſſe 19: 
Kirchmayer Ludwig und Nurrer Adolf. Angenommen.) 
(466 1.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle I., Staudingergaſſe 6: 
Ungar Emanuel. (Angenommen.) 
(4664.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle II., Weintraubengaſſe 13: 
8 Julius. (An genommen.) 
(4668.) Für die Bürgerſchullehrerinſtelle V., Embelgaſſe 48: 
Hraſchan Clara. (Angenommen.) 
(4682.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle XII., Schönbrunner 
Hauptſtraße 39/41: Schiffl Joſef. (Angenommen.) 
(46 82.) Bezüglich der Bürgerſchullehrerinſtelle an dieſer Schule 
wegen zu geringer Anzahl geeigneter weiblicher Competenten und 
mangels eines Ternavorſchlages in die Beſetzung nicht einzugehen. 
Referenten⸗-Antrag angenommen. 


(4692.) Für die Bürgerſchullehrerinſtelle XVII., Petersplatz 1: 
Jeſſer Anna. (Angenommen.) 
(4690.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle XVIII., Klettenhofer— 


gaſſe 3: Maier Anton. (Angenommen.) 


(5400.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle XIV., Kröllgaſſe 14: 
Legerer Peter. e e 
(5421.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle XIV., Selzergaſſe 19: 
Zwirn Franz. e 
(4654.) Für die Bürgerſchullehrerinſtelle I., Börſegaſſe 5: 
Duſchak Pauline. (Angenommen.) 
(4683.) Für die Bürgerſchullehrerinſtelle XII., Schönbrunner 


Hauptſtraße 39/41: Kraft-Hinträger Na. e men.) 
(466 7.) Für die Bürgerſchullehrerinſtelle IV., Starhemberggaſſe 8: 
Lang Anna. (Angenommen.) 
(4656.) Für die Bürgerſchullehrerinſtelle II., Leopoldsgaſſe 3: 
Czernivec Anna. (Angenommen.) 
(4657.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle II., Pazmanitengaſſe 26: 
Müller Karl. (Angenommen.) 
(4659.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle, II., Kleine Sperl— 
gaſſe 2: Heid Karl. (Angenommen.) 
(4658.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle II., Kleine Sperl— 
gaſſe 2: Dr. Kohl Emil. onen) 
(4662.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle II., Staudingergaſſe 6: 
Holzer Ignaz. Angenommen.) 
(4663.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle II., Staudingergaſſe 6: 
Schnabl Guſtav. ( Angenommen.) 
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(4674.) Für die Bürgerſchullehrerinſtelle IX., Glaſergaſſe 8: 
Ritſchl Joſefine. (Angenommen.) 
(4683.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle XV., Schönbrunner 
Hauptſtraße 39/41: Daller Leo. (Angenommen.) 
(4684.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle XV., Friedrichsplatz 4: 
Langaſchek Karl. (Angenommen.) 
(4689.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle XVIII., Klettenhofer⸗ 
gaſſe 3: Weiſer Johann. (Angenommen.) 
(5391.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle III., Hainburgergaſſe 40: 
Pflanzer Karl. Angenommen.) 
5419.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle XIV., Kröllgaſſe 14: 
Köhler Johann. (Angenommen.) 
(5422.) Für die Bürgerſchullehrerſtelle XIV., Selzergaſſe 19: 
Pim mer Victor. (Angenommen.) 
(5423.) Rückſichtlich der Bürgerſchullehrerſtelle XVII., Kirchen— 
gaſſe 37, beantragt Referent, es ſei mangels eines geeigneten 
Competenten eine neue Concursausſchreibung vorzunehmen. 
(Angenommen.) 
Schluſs der Sitzung. 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 28. Juli 1893. 


Vorſitzende: 1. Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter. 
2. Bice-Bürgermeifter Dr. Grübl. 
Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 


Boſchan, Noske, 

v. Götz, Schlechter, 
Dr. Hackenberg, Schneiderhan, 
Dr. Huber, Dr. Stenzl, 
Dr. Lederer, Vangoin, 

Dr. Lueger, Dr. Vogler, 
Matthies, Witzelsberger. 
Meißl, 


Beurlaubt: St.-R. Kreindl, Matzenauer, Müller, 
Rückauf, Wurm. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Pfeiffer. 


Vice-Mürgermeiſter Dr. Nichter eröffnet die Sitzung. 

5467.) St.-N. v. Göh referiert über das Offertoerhandlungs— 
Ergebnis für den Canalbau in der Stiftgaſſe im XVII. Bezirke und 
beantragt die Genehmigung des Beſtbotes des Anton Sikora Nad: 
laſs 4°6 Percent). (Angenommen.) 

(5386.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Johann 
Reitter um Baubewilligung für Ober-St. Veit, Auhofſtraße 2, 
und beantragt, die Ertheilung des Bauconſenſes zu beſtätigen unter 
der Bedingung, daſs bezüglich der Herſtellung der neuen Einfriedung 
in der Auhofſtraße 2 und Waſagaſſe in die zu beſtimmende Baulinie 
ein grundbücherlich einzuverleibender Revers ausgeſtellt werde. 

N (Angenommen.) 

(5447.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Anna Ch riſt 
um Bewilligung für bauliche Herſtellungen Hütteldorf, Hauptſtraße 27, 
und beantragt die Beſtätigung des Bauconſenſes unter folgenden Be— 
dingungen: 

1. Die Einfriedung iſt in der im Plane Pare C vom Stadt- 
bauamts⸗Beamten eingezeichneten Linie abe zu errichten, um jeden 
Winkel in derſelben zu vermeiden. 
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2. Iſt ein Revers zu Gunſten der Gemeinde Wien grund: 
bücherlich einzuverleiben, dafs Geſuchſtellerin auf jeweiliges Verlangen 
der Gemeinde Wien dieſe Einfriedung und den Vorgarten caſſieren 
und das Trottoir in der vorſchriftsmäßigen Breite und Conſtruction 
herſtellen wird. 

3. Zur Sicherung der Trottoirherſtellung iſt eine Caution von 
300 fl. zu erlegen. 

4. Das im Plane C bezeichnete Dreieck a bed iſt ſofort nach 
Herſtellung der Einfriedung mit halbguten Trottoirſteinen auszupflaſtern. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, daf bezüglich des abzutretenden 
Grundtheiles ein Pachtvertrag gegen 1 fl. Pachtzins abgeſchloſſen werde. 

St.⸗R. Dr. Huber beantragt, den Pachtvertrag grundbücherlich 
einzuverleiben. 

Es wird beſchloſſen, die Ertheilung des Bauconſenſes zu be— 
beſtätigen, und das magiſtratiſche Bezirksamt beauftragt, wegen Feſt— 
ſtellung der Grundentſchädigung das Nöthige zu veranlaſſen; für den 
abzutretenden Grundtheil iſt eine eigene Grundbuchseinlage zu eröffnen 
und derſelbe gegen einen Recognitionszins gegen Kündigung an die 
Conſenswerber zu verpachten. 

(4867.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Jul. Frankl 
um Parcellierung der ſogenannten End ler- und Reich'ſchen Gründe 
in Unter⸗St. Veit und beantragt: 

1. Es werde die projectierte Parcellierung unter den im Stadt— 
bauamtsberichte vom 17. Juni 1893 sub 1 bis 10 angeführten (mit 
Blauſtift rectificierten) Bedingungen genehmigt. 

2. Es werde für das zu parcellierende Gebiet die Anwendung 
der erleichterten Bedingungen der §§ 83 bis 86 der Wiener Bau— 
ordnung für die Dauer von 10 Jahren vorbehaltlich der nach Maß— 
gabe der Bauverhandlungen etwa nothwendigen Beſchränkungen zu— 
geſtanden. 

3. Es werde das Anſuchen um unentgeltliche Rückſtellung der 
bei der Parcellierung der End ler- und Reich'ſchen Gründe im 
Widerſpruche mit der mittlerweile ſeitens der k. k. Bezirkshauptmann— 
Schaft geänderten Baulinie der Reichgaſſe abgeſchriebenen Grundſtreifen 
der Cat.⸗Parc. 311 an die betreffenden Bauſtellen abgelehnt und nur 
gegen Bezahlung eines Betrages von 2 fl. per Quadratmeter ge— 
nehmigt. 

(Angenommen; Punkt 2 an den Gemeinderath.) 

(5378.) Derſelbe referiert über das Project für den Umbau des 
Canales in der Hernalſer Hauptſtraße zwiſchen dem Elterleinplatze 
und der Dorotheergaſſe im XVII. Bezirke. 

Referent beantragt die Genehmigung des vorliegenden Projectes 
für den Umbau obigen Haupt-Unrathscanales mit dem präliminar— 
mäßig bedeckten Koſtenerforderniſſe von 11.715 fl. 95 kr. 

(Angenommen.) 

(5351) Derſelbe referiert über das Project für die Herſtellung 
der Straßen I, II, III der parcellierten Schloſspark-Realität in 
Baumgarten und beantragt die Genehmigung des vorliegenden Projectes. 

(Angenommen.) 

(963.) St.-N. Noſchan referiert über das Anſuchen des Franz 
Olbricht um käufliche Überlaffung eines Theiles des Hofraumes 
der Volksbad-Nealität III., Apoſtelgaſſe 18, behufs Vergrößerung der 
Realität III., Meſſenhauſergaſſe 10, und beantragt, die käufliche Über: 
loſſung des im vorgelegten Plane mit den Buchſtaben abca um— 
ſchriebenen Theiles des Hofraumes der Volksbad-Realität III., Apoftel- 
gaffe 18, Einl. Z. 37, im Ausmaße von 2955 m? an Franz Olbricht 
behufs Vergrößerung ſeiner Realität III., Meſſenhauſergaſſe 10, wird 
gegen dem genehmigt, dafs derſelbe den Einheitspreis von 25 fl. per 
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Quadratmeter zahlt und die Vertrags- und Vermögensübertragungs— 
gebüren trägt. Der Kaufſchilling per 738 fl. 75 kr. iſt bei Übergabe 
des Grundes in den phyſiſchen Beſitz des Käufers bar bei der ſtädt. 
Hauptcaſſa zu erlegen. 

Offerent hat an Stelle der jetzt in der Linie ab des Planes 
beſtehenden Abſchließmauer eine ſolche in der Linie ac auf feine Koſten 
aufzuführen, wozu das Materiale der erſteren verwendet werden kann. 

Angenommen.) 

(5285.) Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XVII. Bezirke und beantragt die 
Geſuchsgewährung für Nachbenannte: 

Führich Joſef, Ziegeldecker; 

Schmid Matthäus, Kutſcher; 

Fleiſchlig Franz, Hilfsarbeiter; 

Löw Wenzel Conſtantin, Orcheſterdirector im Joſefſtädter Theater; 

Kindl Franz, Schuhmachergehilfe; 

Weber Joſef, Bäckergehilfe; 

Zlabinger Ferdinand, Kutſcher; 

Karner Georg, Hausbeſorger; 

Suchy Franz, Schloſſergehilfe; 

Darena Franz, Tiſchlergehilfe. (Angenommen.) 

5282.) Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem III. Bezirke und beantragt die 
Geſuchsgewährung für Nachbenannte : 

Volkmann Joſef, Buchhalter; 

Stefan Johann, Sattlergehilfe; 

Steidl Alfred, Agent; 

Mareſch Leopold, Anſtreichergehilfe; 

Theim er Magdalena, Milchverſchleißerin; 

Dworak Anton, Schneidergehilfe; 

Zeller Franz, Fleiſchergehilfe; 

Janiſch Georg, Maſchinenſchloſſer; 

Ott Franz, Hausbeſorger; 

Erlebach Alois, k. k. Polizei⸗ Agent. (Angenommen.) 

5426.) Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem IX. Bezirke und beantragt die 
Geſuchsgewährung für: 

Ungwer Wolf, Beamter der Länderbank; 

Soucek Stanislaus, Schneider; 

Skalnik Alois, Gemiſchtwaren⸗Verſchleißer; 

Sadler Rudolf, Buchbinder; 

Mlcoch Johann, Schuhmacher; 

Ruzicka Joſef, Buchhalter; 

Schulz Anton, Hausdiener; 

Gröger Karl Georg, Portier; 

Sturm Conrad, Adjunct der k. k. Staatsbahnen; 

Wawra Franz, Gaſtwirt; 

Chalupa Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Lupac Bernhard, Schuhmacher; 

Senger Maria, Wäfcherin ; 

Rainer Benedict Conrad, k. k. Gefangenaufſeher; 

Hellmann Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Neudert Anton, Sattlergehilfe; 

Kotowsky Katharina Antonia, Wirtſchafterin; 

Voh Joſef, Amtsdiener; 

Kerſchbaumſteiner Franz, Steinmetzgehilfe; 

Bayer Joſef Auguſt, Beamter der Creditanſtalt. 

(Angenommen.) 
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(5349.) Derſelbe referiert über die Beiſtellung von Bänken für 
die Allee auf dem Kirchenplatze in Kaiſer-Ebersdorf, XI. Bezirk, 
und beantragt die Anſchaffung von zehn Stück Pfoſtenbänken für die 
Kastanienallee auf dem Kirchenplatze in Kaiſer-Ebersdorf zu dem 
Preiſe von 6 fl. 50 kr. per Bank, Vergebung der Lieferung an den 
Erſteher der currenten ſtädtiſchen Zimmermannsarbeiten für den 
XI. Bezirk, Joſef Reimer, um den vereinbarten Einheitspreis von 
6 fl. 50 kr. und Bewilligung eines Zuſchuſscredites von 65 fl. zur 
Rubrik XXIV 2 a Extra⸗Ordinarium für den XI. Bezirk. 

( Angenommen.) 

(4854.) Derſelbe referiert über die Nachſicht des Koſtenerſatzes 
für einen vom Finanzwach-Oberaufſeher Heinrich Steinbichler 
zerbrochenen Alkoholometer und beantragt die Genehmigung des 
Koſtenbetrages per 4 fl. und Verweiſung desſelben auf den Reſervefond. 

(Angenommen.) 

(5297.) St.-R. Witzelsberger referiert über die Neupflaſterung 
des Elterleinplatzes im XVII. Bezirke und beantragt die Genehmigung 
des vorliegenden Projectes per 6057 fl. 52 kr. Angenommen.) 

(5376.) St.-R. Dr. Huber referiert über das Anſuchen des 
Peregetin Zimmermann um Schadloshaltung für den bei der 
Realität Einl.⸗Z. 159 Eßterhäzygaſſe Nr. 1 und Ufergaſſe Nr. 6 
und 8 abzutretenden Straßengrund und beantragt, die Schadloshaltung 
für den zur Straßenverbreiterung abgetretenen Grund und zur Ver— 
breiterung der Ufergaſſe im Ausmaße von 280˙81 m? mit dem Be— 
trage von 20 fl. per Quadratmeter und den zur Verbreiterung der 
Spörlin⸗ und Eßterhäzygaſſe abgetretenen Grund von zuſammen 
30-38 m* mit dem Betrage von 15 fl. per Quadratmeter feſtzuſetzen. 

(Angenommen.) 

(4577.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Hermann 
6 um Grundab- und Zuſchreibung, betreffend Grundb.- 
Einl. Nr. 1411, V. Bezirk, Ziegelofengaſſe Nr. 23, und beantragt 
die Genehmigung des Anſuchens. (Angenommen.) 

(5275.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz und 
der Anna Kalleder um grundbücherliche Löſchung der auf Einl,- 
Z. 1327 III. Bezirk, Rennweg Nr. 43, zu Gunſten der Gemeinde 


Wien haftenden Laſten und beantragt die Ausſtellung der erbetenen 


Löſchungserklärung auf Koſten des Geſuchſtellers. Angenommen.) 

(5241.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Erſten Mar— 
garethener Kindergartenvereines um Subvention und beantragt, dem— 
ſelben eine jährliche Subvention im Betrage von 500 fl. auf die 
Dauer von drei Jahren (1894, 1895, 1896) zu bewilligen. 

St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt die Bewilligung unter der 
Clauſel, daſs vom Jahre 1894 Jahresberichte vorgelegt und gegen 
Widerruf, wenn die Verhältniſſe des Vereines ſich geändert haben. 

Der Referenten-Antrag wird mit dem Zuſatz-Antrage des St.-R. 
Dr. v. Billing angenommen. (An den Gemeinderath.) 

(5270.) Derſelbe referiert über das Auſuchen des Leopoldſtädter 
Kinderſpitalvereines um unentgeltliche Überlaſſung von Steinen zur 
Trottoirherſtellung und beantragt, dem Vereine die erforderlichen 96 m? 
Trottoirſteine im ungefähren Werte von 70 fl. unentgeltlich gegen 
dem zu überlaſſen, dafs er die Beiſtellung der langen Granitwürfel 
für den Trottoirraum und die Pflaſterungskoſten auf ſich nimmt ſowie 
nach Fertigſtellung des Trottoirs um die Übernahme desſelben anſucht. 

Angenommen.) 

(5415.) Derſelbe referiert über die Note des Bezirksſchulrathes 
vom 19. Juli d. J., Z. 4363, in Betreff des Weiterbeſtandes der 
Parallelelaſſe zur vierten Claſſe der Mädchen-Volksſchule im XVII. Be— 
zirke Dornbach und beantragt die Kenntnisnahme. Angenommen.) 
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(5410, 5314.) Derſelbe referiert über die Note des Bezirks⸗ 
ſchulrathes vom 18. Juli 1893, Z. 4067, betreffend die Eröffnung 
einer allgemeinen Volksſchule für Knaben und Mädchen im neuen 
Schulgebäude Hernals, Schmerlinggaſſe, und beantragt die Kenntnis— 
nahme. (Angenommen.) 

(5341.) Derſelbe referiert über die Bewilligung einer Concretal— 
penſion für die zwei Kinder nach der am 19. Februar 1893 ver— 
ſtorbenen Bürgerſchullehrers-Witwe Ottilie Rußner und beantragt, 
der Ottilie Marie, geboren am 19. November 1883, und der Joſefa 
Anna, geboren am 8. October 1886, nach Einſtellung der bisher 
erfolgten Erziehungsbeiträge per je 50 fl. jährlich vom 1. März 1893 
angefangen bis zum 20. Lebensjahre der Genannten eine Concretal— 
penſion im Betrage von 166 fl. 66°6 kr. aus der Wiener Lehrer— 
penſionscaſſa gegen ſeinerzeit entſprechende Abrechnung mit der n.=ö, 
Landes⸗Lehrerpenſionscaſſa anzuweiſen und zu Handen des Vormundes 
Dr. Adolf Kolbe flüſſig zu machen. 

(Angenommen; 17 Anweſende.) 

5155.) Derſelbe referiert über Schulgeldbefreiungen an der 
Gumpendorfer Communal-Ober-Realſchule pro II. Semeſter 1893 
und beantragt: 

1. Die in dem vorgelegten Berichte der Direction obiger Anſtalt 
vom 2. Juli 1893, Z. 158, sub Poſt Nr. 17, 20, 23, 35, 36, 
68, 70, 75, 105, 110 und 115 angeführten Schüler wegen ihrer 
ungenügenden Sitten-, bezw. Fleiß- und Fortgangsnoten der bisher 
genoſſenen Schulgeldbefreiung verluſtig zu erklären, und 

2. bei den in demſelben Berichte unter Poſt Nr. 8, 40, 50, 
61, 66, 79, 85, 87, 97, 113, 115 und 118 bezeichneten Schülern 
die fernere Belaſſung der Schulgeldbefreiung von dem Erfolge der 
Reparatursprüfung abhängig zu machen. (Angenommen.) 

(5342, 5343.) Derſelbe referiert über den Urlaubsantritt der 
Directoren am Communal-Real- und Obergymnaſium im II. Bezirke 
und an der Gumpendorfer Communal-Oberrealſchule und die Stell— 
vertretung derſelben während der Ferien und beantragt, die bezüglichen 
Berichte zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen.) 

(5253.) Derſelbe referiert über die Wahl des Obmannes und 
Obmann⸗Stellvertreters des Armenrathes des XVIII. Bezirkes und 
beantragt, die Wahl des Holzer Rudolf, Weinſchänkers, XVIII., 
Herrengaſſe 62, zum Obmanne und die Wahl des Holzer Florian, 
Gaſtwirtes, XVIII., Mitterberggaſſe 20, zum Obmann-Stellvertreter 
zu beſtätigen. (Angenommen.) 

(5304, 5404 und 5406.) Derſelbe referiert über Ergänzungs⸗ 
wahlen in den Armenrath des VII., XV. und XVII. Bezirkes und 
beantragt, die Wahl des 

Peck Wilhelm, Tanzlehrer, VII., Zieglergaſſe 50 (Functionsdauer 
bis Ende 1896); 

Nadler Wilhelm, Uhrmacher, XV., Schönbrunnerſtraße 36 
(Functionsdauer bis Ende 1897); 

Pfaffſtädter Joſef, Weinhändler, XVII., Halmgaſſe 10; 

Bednarick Joſef, Gemiſchtwarenhändler, XVII., Weinhauſer— 
ſtraße 22 (letztere mit der Functionsdauer bis Ende 1897), 
zu beſtätigen. (Angenommen.) 

(4848.) Derſelbe referiert über die Note der k. k. Finanz— 


procuratur in Betreff der Schadloshalung für Grundabtretung an- 


läſslich des Baues der Landwehrkaſerne im V. Bezirke, Siebenbrunnen— 
und Stolberggaſſe, und beantragt, trotz Androhung der Betretung des 
Klageweges den mit Gemeinderaths-Beſchluſs vom 5. März 1890, 
Z. 858, M.⸗Z. 420007, und vom 11. April 1890, Z. 1709, 
eingenommenen Standpunkt in Betreff der Verweigerung einer Schad— 
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loshaltung für den von der k. k. Landwehrkaſerne in der Stolberg— 
und Siebenbrunnengaſſe abgetretenen Grund beizubehalten, reſpective 
die vorliegende Note in der im Magiſtrats-Referate angegebenen 
Weiſe zu beantworten. (Angenommen.) 
5455.) St.-R. Dr. Stenzl referiert über die Beurlaubung 
des ſtädtiſchen Arztes Dr. Baßlinger im VL Bezirke und bean- 
tragt, demſelben einen zweimonatlichen Urlaub zu gewähren und einen 
ſupplierenden ſtädtiſchen Arzt für die Urlaubsdauer gegen das übliche 
Honorar von 50 fl. per Monat zu genehmigen. Angenommen.) 
(5290.) Ht.-N. Matthies referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis wegen theilweiſer Umpflaſterung des Trottoirs der Haupt— 
ſtraße in Ober-Döbling und beantragt die Genehmigung des Beſtbotes 
des Joſef Kaufmann (2676 Percent Nachlass). (Angenommen.) 
(5292.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs-Ergebnis 
für die Umpflaſterung der Sonnwendgaſſe im X. Bezirke und bean— 
tragt die Genehmigung des Beſtbotes des Adolf Stig ler (24˙1 Percent 
Nachlass). (Angenommen.) 
(5220.) Derſelbe referiert über die Auszahlung von Gleichen— 
geldern für die Bau- und Zimmerleute beim Baue des Schulhauſes 
XV. Bezirk, Zinkgaſſe, und beantragt, den Betrag von 393 fl. 40 kr. 
im Sinne des Magiſtrats-Antrages zu bewilligen. Angenommen.) 
5215.) Derſelbe referiert über die Auszahlung von Gleichen— 
geldern für die Bau- und Zimmerleute beim Schulhausbaue XVIII., 
Anaſtaſius Grüngaſſe, und beantragt die Bewilligung des Betrages 
von 81 fl. im Sinne des Magiſtrats-Antrages. Angenommen.) 
(5368.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz 
Schloſſer um Bemeſſung des Grundübernahmspreiſes III., Baum— 
gaſſe 61, und beantragt die Bemeſſung des Grundübernahmspreiſes 
mit 17 fl. per Quadratmeter des 16˙46 m? meſſenden Grundes. 
Angenommen.) 
(5362.) St.-N. Dr. v. Billing referiert über das Anſuchen 
des Anton Peterka, definitiven Hausdieners, um Altersnachſicht 
behufs Erlangung einer Amtsdienerſtelle und beantragt die Geſuchs— 
gewährung. (Angenommen.) 
(5429.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Jakob Neu— 
gebauer um Einleitung der Verhandlungen wegen Schadloshaltung 
für die Grundabtretung VI., Laimgrubengaſſe 21, und beantragt die 
Genehmigung dieſer Verhandlungen vor erfolgtem Umbau des obigen 
Hauſes. (Angenommen.) 
(5358.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Johann Kock 
und Matth. Spitzer um grundbücherliche Löſchung der Einl.-Z. 2336, 
II., Wallenſteingaſſe 37, und beantragt, die Löſchung der auf Einl.- 
Z. 2336 des II. Bezirkes haftenden Verbindlichkeit zur Freilaſſung 
des Straßenzuges auf Koſten der Geſuchſteller zu genehmigen. 
(An genommen.) 
(5227.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der k. k. General— 
Direction der öſterreichiſchen Staatsbahnen um grundbücherliche Löſchung 
der Einl.⸗Z. 805, Cataſtral-Parcelle Gemeinde Währing, und beantragt 
die Ausſtellung der Löſchungserklärung nach dem vorgelegten Entwurfe 
auf Koſten des Staates. (An genommen.) 
(540 7.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Amtsdieners 
Georg Tull um Bewilligung der I. Quinquennalzulage und des 
höheren Quartiergeldes und beantragt, im Sinne des von der ehe— 


maligen Gemeinde Rudolfsheim erhaltenen Anſtellungsdecretes vom 


30. Juli 1890, Z. 15762, die I. Quinquennalzulage per 50 fl., 
beziehungsweiſe die Vorrückung in die Gehaltsſtufe von jährlich 500 fl. 
vom 4. Juli d. J. und in den Quartiergeldbezug von jährlich 150 fl. 
vom 1. Auguſt zu bewilligen. (Angenommen.) 
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(5437.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Karl Renner, 
Amtsdieners, um Ergänzung ſeines Stiefelpauſchales und beantragt 
die Anweiſung des Stiefelpauſchal-Ausgleiches pro 1892 mit 12 fl. 
als gebürlich. f (Angenommen.) 

(5363.) Vice Hürgermeifter Dr. Grübl referiert über 
Perſonalangelegenheiten. 

Die Referenten-Anträge werden angenommen. 

(Ad 4669.) St.-R. Dr. Vogler referiert über die neuerliche 


Berathung der Ernennung des Karl Alexander Luſtig zum Bürger⸗ 


chullehrer und beantragt die Aufrechthaltung des Stadtraths-Beſchluſſes 
Bank 1 ee „ Buſchenhagen Wilhelm. 


vom 27. Juli 1893. (Angenommen; 18 Anweſende.) 


(5497.) St.-R. Dr. Cederer referiert über den Erlaſs der 


k. k. n.⸗ö. Statthalterei vom 1. Juli 1893, Z. 28550, betreffend 
die Auftheilung von Kehrichtabladeplätzen am Bruckhaufen am linken 
Donauufer und beantragt, von der Ergreifung eines Recurſes abzu— 
ſehen. 
StR. Dr. Huber beantragt, den Recurs zu ergreifen. 
Der Antrag des St.-R. Dr. Huber wird angenommen. 
(Vice-Bürgermeiſter Dr. Grübl übernimmt den 
Vorſitz.) 
St.-N. Dr. Vogler referiert über die Beſetzung von Volks— 
ſchullehrerſtellen und beantragt zu ernennen (präſentieren) für die Schule: 
(4731.) II., Obere Augartenſtraße 68: Richter Leopold sen. 
(4732.) II., Untere Augartenſtraße 3: Hutter Rudolf. 
(4733) II., Blumauergaſſe 21: Reiſenberger Johann. 
(4741.) II., Schüttauſtraße 78: Zederbauer Willibald. 
(4742.) II., Kleine Sperlgaſſe 2: Woraczek Johann. 
(4745.) II., Wasnerſtraße 33: Teufelberger Ed. 
(4746.) III., Erdbergſtraße 76: Teufl Alexander. 
(4747.) III., Hainburgerſtraße 40: Sieber Auguſt. 
(4749.) III., Kolonitzgaſſe 15: Lichnowski Robert. 
(4750.) III., Kolonitzgaſſe 15: Wagner Wilhelm. 
(4751.) III., Kolonitzgaſſe 15: Honigmann Anton. 
(4752.) III., Paulusgaſſe 9/11: Steiner Ferdinand. 
(4753.) III., Paulusgaſſe 9/11: Klein Alois. 
(4755.) III., Pfarrhofgaſſe 1: Brake Kaſpar. 
(4756.) V., Untere Bräuhausgaſſe 52: Doſtal Johann. 
(4757.) V., Fockygaſſe 20: Knoth Johann. 
(4758.) V., Grüngaſſe 14: Fabiankowitſch Emerich. 
(4761.) V., Hundsthurmerplatz 14: Banas Bruno. 
(4764.) V., Stolberggaſſe 53: Sokol Victor. 
(4765.) V., Stolberggaſſe 53: Neumayer Matthias. 
(4766.) V., Stolberggaſſe 53: Kaller Rudolf. 
( ) V., Wienſtraße 34: Schufter Lorenz. 
(4768.) VI., Sonnenuhrgaſſe 3: Hugl Michael. 
(4770.) VIII., Joſefſtädterſtraße 93: Gaßmann Rudolf. 
(4771.) M., Alſerbachſtraße 23: Kirchmayer Matthias, 
Wellert Karl und Rehling Rudolf. 
(4772.) IX., Gemeindegaſſe 11: Wachter Eduard. 


4767. 


(4778.) X., Kinskygaſſe 16: Huber Karl 

(4780.) X., Quellengaſſe 31: Mahr Joſef. 

(4781.) X., Quellengaſſe 31: Schuſter Franz. 

(4782.) X. Quellengaſſe 31: Hampel Alois. 

(4786.) XI., Simmering, Blumengaſſe 532: Waſek Johann 
(4788.) XI., Simmering, Braunhubergaſſe 3: Hoſtalek Thomas. 
(4789.) XI., Kaiſer⸗Ebersdorf, Dirndlhofgaſſe 2/3: Boſchitſch 


Franz, Zach Andreas und Metzker Leopold. 
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(4790.) XI., Simmering, Am Geiſelberg 591: Kirſchenhofer 
Joſef, Mach Franz und Kramer Wilhelm. 

(4792.) XII., Unter⸗Meidling, Schillergaſſe 11: Langer Anton 
und Hrdina Franz. 

(4793.) XII., Hetzendorf, Hauptſtraße 88: Bahr Alois. 

(4794.) XII., Altmannsdorf, Hauptſtraße 46: Appel Ernſt. 

(4795.) XII., Schönbrunner Hauptſtraße 39: Eichler Wilhelm 
und Eiſelt Anton. 

(4799.) XII., Unter-Meidling, Ehrenfelsgaſſe 7: Kin ul Valentin, 
Köppl Gregor, Kirchmayer Ludwig, Grünſpann Max und 


(4801.) XIII., Hietzing, Platz 2: Gottſchald Anton. 

(4803.) XIII., Breitenſee, Antonsgaſſe 38: Müller Franz. 

(4804.) XIII., Baumgarten, Hauptſtraße 46: Rotter Joſef 
Matthias. 

(4805.) XIII., 
ſteiner Ignaz. 

4806.) XIII., 
Bogner Johann. 

(480 7.) XIII., Hacking Nr. sine: Streicher Franz. 

(4808.) XIII., Hütteldorf, Brauhausgaſſe 2: Schickl Stephan. 
(480 9.) XIII., Lainz, Lainzerſtraße 21: Pecher Johann. 
( 
( 


Unter-St. Veit, Auhofſtraße 27: Koppen— 


Ober-St. Veit, Maria Thereſienſtraße 15: 


4810.) XIV., Rudolfsheim, Prinz Karlgaſſe 7: Lege rer Peter. 
4811.) XIV., Rudolfsheim, Schmelzgaſſe 4: Hackl Georg. 
(48 12.) XIV., Rudolfsheim, Fiala 
Ignaz und Siegl Johann. 
(480 4.) XV., Fünfhaus, Victoriagaſſe 2: Schroffner Simon. 
(4805.) XV., Fünfhaus, Thalgaſſe 2: Kraſchowitz Anton. 
(4806.) XV., Fünfhaus, Hackengaſſe 11: Fiſcher Samuel. 
(480 7.) XV., Fünfhaus, Hackengaſſe 11: Tomanek Paul. 
(4821.) XVI. Neulerchenfeld, Kirchſtetterngaſſe 38: Neuwirth 
Karl. | 
(4822, 


Stättermayergaſſe 29: 


) XVI., Ottakring, Mildeplatz 3: Hany Leopold. 
(4823.) XVI., Ottakring, Mildeplatz 3: Grill Johann. 
(4824.) XVI., Ottakring, Payergaſſe 18: Ganf Alois. 

(48 28.) XVI., Ottakring, Abelegaſſe 29: Rauſch er Friedrich. 
(4826.) XVI., Neulerchenfeld, Schinaglgaſſe 5: Pamperl Joſef. 
(4825.) XVI., Ottakring, Hauptſtraße 158: Roth Anton. 
(4834.) XVII., Dornbach, Gemeindegaſſe 11: Bernhardt 
Franz. 

(4835.) XVII., Hernals, Petersplatz 1: Sucharipa Alois. 

(4836.) XVII., Hernals, Hauptſtraße 102: Jaros Anton. 

(4837.) XVIII., Währing, Wienerſtraße 66: Kellner Joſef. 

(4838.) XVIII., Währing, Joſefigaſſe 19: Kammerer Ferdinand. 

(4839.) XVIII., Weinhaus, Köhlergaſſe 1: Preiſenh am mer Joſef. 
(4840.) XVIII., Gerſthof, Alseggergaſſe 1: Oſinger Johann. 
(4841.) XVIII., Währing, Schulgaſſe 19: Fleiſchmann 
Auguſt. 

(4842.) XIX., Nuſsdorf, Heiligenſtädterſtraße 26: Haas Adolf. 

(4844.) XIX., Sievering, Schulgaſſe 50: Andel Auguſt. 

(4845.) XIX., Heiligenſtadt, Nuſsdorferſtraße 129: Stagl 
Michael und Czermak Franz. 

(4846.) XIX., Unter⸗Döbling, Silbergaſſe 
Alois und Hladufka Franz. 

StR. Dr. Lueger beantragt, für die Schule X. Bezirk, 
Quellengaſſe Nr. 31, ſtatt Schuſter Franz den Weide Alexander 
zu ernennen (präſentieren). 

Der Referent accommodiert ſich dieſem Antrage. 


2: Strohmaier 
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StR. Schneiderhan beantragt, für die Schule XII. Be- 
zirk, Schönbrunner Hauptſtraße Nr. 39, den Kaſtner Hermann zu 
ernennen (präſentieren). 

Letzterer Antrag wird zurückgezogen. 

St.⸗R. Dr. Hackenberg beantragt, ſtatt Grünſpann Max 
für die Schule XII. Bezirk, Ehrenfelsgaſſe Nr. 7, Neuwirth Karl 
zu ernennen (zu präſentieren). 

Dieſer Antrag wird angenommen. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, den Jäger Heinrich für die 
Schule XIII. Bezirk, Antonsgaſſe Nr. 38, zu ernennen (präfentieren). 

St.⸗R. v. Götz beantragt, den Fleiſchmann Auguſt für 
dieſe Schule zu ernennen (präfentieren). 

Letzterer Antrag wird zurückgezogen und der Antrag 
des St.⸗R. Dr. Lueger angenommen. 

St.⸗R. Dr. Hackenberg beantragt, für die Schule XVI. Be— 
zieh, Kirchſtetterngaſſe Nr. 38, ſtatt Neuwirth Karl den Zimmer: 
mann Joſef zu ernennen (präſentieren). 

Dieſer Antrag wird angenommen. 

Im übrigen werden die Neferenten-Anträge angenommen. 


Schluſs der Sitzung. 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 31. Juli 1893. 


Vorſitzende: 1. Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter. 
2. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grübl. 


Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 
v. Götz, Noske, 
Dr. Hackenberg, Schlechter, 
Dr. Huber, Schneiderhau, 


Dr. Lederer, Dr. Stenzl, 


Dr. Lueger, Vaugoin, 
Matthies, Dr. Vogler, 
Meißl, Witzelsberger. 


Beurlaubt: St.-R. Kreindl, Matzenauer, Müller, 
Rückauf, Wurm. 
Experten: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Max Weiß, Oberingenieur 
Kindermann. 
Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt Pfeiffer. 


Vice-Nürgermeiſter Dr. Grübl eröffnet die Sitzung. 

Der Vorſitzende bringt die Nachweiſung über die Belaſtung 
des Reſervefondes mit 29. Juli 1893 zur Kenntnis, wonach der 
Reſervefond per 500.000 fl. effectiv mit 253.643 fl. 40% kr. und 
durch in Ausſicht ſtehende bereits genehmigte, jedoch noch nicht effectuierte 
Auslagen per 433.667 fl. 62 kr., zuſammen mit 687.3 11 fl. 2½ kr., 
belaſtet erſcheint und ſonach mit Hinzurechnung der für die Bezirke I 
bis XIX zu reſervierenden 9500 fl. eigentlich um 196.811 fl. 2½ kr. 
überſchritten iſt. 

Außerdem ſtehen für Rechnung des Neſervefondes Anträge im 
Geſammtbetrage von 455.440 fl. 13 kr. in Vormerkung, bezüglich 
deren die Genehmigung noch ausſteht. (Zur Kenntnis.) 

St.⸗R. Dr. Lueger entſchuldigt ſein Späterkommen wegen 
einer Sitzung der Verkehrsanlagen-Commiſſion. (Zur Kenntnis.) 

5370.) St.-N. Meißl referiert über das Anſuchen des Michael 
Stirling in Betreff der Grundeinlöſung Einl.-Z. 2349, II. Be- 


zirk, Dammſtraße, und beantragt den bezüglichen Bericht des Bau— 
amtes zur Kenntnis zu nehmen und den mit Beſchluſs des Stadt— 
rathes vom 12. Mai 1893, Z. 2859, feſtgeſetzten Einheitspreis von 
20 fl. per Quadratmeter bezüglich des nach dem Bauamtsberichte zur 
Einlöſung verbleibenden Grundes in der Dammſtraße im Ausmaße 
von 55°53 m? (Fig. heb es n h, Theil der Parc. 4192 öffentliches Gut) 
aufrecht zu erhalten. (Angenommen.) 

5463.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Friedrich 
Gaubatz um Ermäßigung der Zuftändigfeitstare per 100 fl. und 
beantragt, dieſelbe auf 50 fl. herabzuſetzen. (Angen ommen.) 

(5427.) Derſelbe referiert über Geſuche um Verleihung der 
Zuſtändigkeit aus dem XV. Bezirke und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: | 

Wanczura Francisca, Handarbeiterin; 

Pejrimovsky Vincenz, Tiſchlergehilfe; 

Heidrich Maximilian, Gaſtwirt; 

Martinu Franz, Schuhmacher; 

Kießlich Johann, Schneider; 

Graßl Franz, Tiſchler. (Angenommen.) 

(5493.) Derſelbe referiert über die Bewilligung eines Zchrungs- 


beitrages für den Ingenieur Rudolf Nowack anläſslich der Stock— 


werks-⸗Aufſetzung auf das Schulgebäude Weinhaus, Köhlergaſſe 1, und 
beantragt, demſelben einen Zehrungsbeitrag von 2 fl. 50 kr. täglich 
vom 10. Juli d. J. bis zur Vollendung ſämmtlicher Arbeiten, reſp. 
bis zu einer etwa früher eintretenden Regelung der Commiſſions— 
gebüren zu bewilligen. (Angenommen.) 

(5494.) Derſelbe referiert über die Bewilligung eines Zehrungs⸗ 
beitrages für den Ingenieur Adolf Eugen Karel anläſslich der 
Schulbauten in Ottakring und beantragt, demſelben vom 1. Juli d. J. 
angefangen auf die Dauer dieſer Dienſtleiſtung, eventuell bis zur etwa 


früher eintretenden Regelung der Commiſſionsgebüren den Zehrungs— 


beitrag von täglich 2 fl. 50 kr. zu bewilligen. (Angenommen.) 
(5479, 5507, 5286.) HL... Vaugoin referiert über An- 
ſuchen um Ertheilung von Gehaltsvorſchüſſen und beantragt, dem 
Amtsdiener Joh. Scheiber einen viermonatlichen Gehaltsvorſchuſs 
von 144 fl., dem Amtsdiener Matthäus Keplinger einen zwei— 
monatlichen Vorſchufs von 100 fl. und dem Aceeſſiſten Albert 
Schoh am einen dreimonatlichen Vorſchuſs von 175 fl. gegen Rück— 
zahlung in 20 gleichen, ununterbrochenen monatlichen Raten und bei 
erſterem nach Abzug des aushaftenden Vorſchuſsreſtes zu bewilligen. 
(Angenommen.) 

5369.) Derſelbe referiert über eine Graberhaltungs- und Aus⸗ 
ſchmückungswidmung per 200 fl. Rente nach Aloiſia Paul und 
beantragt die Genehmigung dieſer Graberhaltungswidmung nach dem 
von Dr. Joſef Mattis in der vorliegenden Eingabe Z. 106848 
gemachten Vorſchlage unter Zugrundelegung der mit Gemeinderaths— 
Beſchluſs vom 16. November 1881, 3. 2173, aufgeftellten, hier analog 
anzuwendenden grundſätzlichen Beſtimmungen. ( Angenommen.) 
(5535.) Derſelbe referiert über eine Grufterhaltungswidmung 
nach Karl und Eliſe Eubenſtein und beantragt die Genehmigung 
der Grufterhaltungs-, Ausſchmückungs⸗ und Beleuchtungswidmung 
nach dem Antrage der Friedhofsverwaltung. Die übernommenen 
Leiſtungen haben vom Jahre 1894 an ins Leben zu treten, das 
Erträgnis der Widmung per 1000 fl. (öſterreichiſche Goldrente) pro 1893 
ſoll aber zur Erneuerung des Gitteranſtriches, der Inſchriftenvergoldung 
und zur Beſtreitung der Koſten der Vertragserrichtung verwendet 
werden. (Angenommen.) 
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(5403.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Feriencolonien— 
Comités des Vereines „Einigkeit“ um Subvention und beantragt, für 
das Jahr 1893 eine Subvention von 100 fl. zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5274.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Frauen-Wohl— 
thätigkeitsvereines für Wien und Umgebung um Subvention und be— 
antragt, demſelben wie im Vorjahre eine Subvention von 500 fl. zu 
bewilligen. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5243, 5242, 5245, 5244, 5339, 5387.) Derſelbe referiert 
über die Uneinbringlichkeit von Beerdigungskoſten nach 78 Parteien 


aus dem XII. Bezirke per 213 fl. 97% kr., von 40 Parteien aus 
dem XVII. Bezirke per 58 fl. 60 kr. und von 115 Parteien aus dem 


XVI. Bezirk per 160 fl. 50 kr. und beantragt die Abſchreibung. 
( Angenommen.) 

(5439.) St.-N. v. Götz referiert über das Offertverhandlungs⸗ 
Ergebnis über die Lieferung der Special-Rundbrenner und der Etagen— 
regulatoren für den Schulbau in Unter-St. Veit, Auhofſtraße. 

Referent beantragt, die Lieferung der Special-Rundbrenner 
und Neflectorlampen der Firma Emil Jaekle, VIII., Langegaſſe 44, 
zu dem offerierten Koſtenbetrage von 2932 fl. und die Lieferung der 
Etageuregulatoren der Firma Ramsberger, IV., Kolſchitzkygaſſe 11, zu 
dem offerierten Koſtenbetrage von 384 fl. zu übertragen. Angenommen.) 

(4543.) Derſelbe referiert über die Verbeſſerung der Beleuchtung 
in mehreren Straßen des XVI. Bezirkes und beantragt: 
1. die Errichtung von 5 halb- und 4 gamznächtigen neuen 
Flammen, und 

2. die Umwandlung von 4 bereits beſtehenden halbnächtigen 
Flammen in ganzuächtige nach dem vom Stadtbauamte ausgearbeiteten 
Projecte zu genehmigen und die hiedurch erwachſende jährliche Mehr— 
auslage von 318 fl. 62 kr., welche pro 1893 auf Rubr. XXV 1 a 
budgetmäßig bedeckt iſt, zu bewilligen. (Angenommen.) 

(5438.) Derſelbe referiert über die Activierung der Beleuchtung 
in der Wambacher-, Lauran- und Ober⸗St. Veitergaſſe im XIII. Be- 
zirke und beantragt die Aufſtellung von 8 neuen halbnächtigen und 
6 neuen ganznächtigen Gasflammen in obgenannten Gaſſen, ſowie in 
der neuen Gaſſe IV, und zwar in den im vorgelegten Plane ange— 


zeichneten Punkten mit dem Koſtenaufwande von 384 fl. 98 kr. 


pro Jahr, welche Auslage auf Rubrik XIWe zu verrechnen wäre 
und budgetmäßig bedeckt iſt. (Angenommen.) 

(4472.) Derſelbe referiert über die Verbeſſerung der Beleuchtung 
in Hütteldorf und beantragt die Aufſtellung von 8 neuen ganznächtigen 
Flammen in der Hütteldorfer Hauptſtraße im Anſchluſſe an die 
beſtehende Beleuchtung gegen das k. k. Wegmautgebäude zu, ſowie 
die Verſetzung einer halb- und einer ganzuächtigen Flamme und die 
Umwandlung einer halb- in eine ganznächtige Flamme in den im 
Plane angezeigten Punkten dieſer Straße unter Ausſtellung des vor— 
gelegten Reverſes, wonach zur Wahrung des Eigenthumsrechtes des 
k. k. Eiſenbahnärars an dem diesbezüglich in Anſpruch genommenen 
Bahngrunde ein Anerkennungszins von 1 fl. pro Jahr an die Caſſa 
der k. k. Eiſenbahn-Betriebsdirection entrichtet werden ſoll, ſowie die 
Umwandlung von 9 halbnächtigen Flammen in der Dornbacherſtraße 
in ganznächtige mit dem Geſammtkoſtenaufwande von 470 fl. 18 kr. 
(bedeckt auf Rubrik XXV). 

St.⸗R. Meißl beantragt, das Stadtbauamt anzuweiſen, bei 
Vorlage von Acten auf Verbeſſerung der Beleuchtung mit der ſtrengſten 
Okonomie vorzugehen. 

Der Neferenten-Antrag und der Antrag des St.-R. Meißl 
angenommen. 
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(5336.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Gottfried 
Alber um Erſtreckung des Arbeitstermines für die Abladeſtation für 
Senkgrubeninhalt in Baumgarten und beantragt, demſelben nachträglich 
eine Verlängerung des Arbeitstermines um 14 Tage zuzugeſtehen, 
beziehungsweiſe die durch die bereits erfolgte Überſchreitung des Arbeits- 
termines verwirkten Pönale nachzuſehen. ( Angenommen.) 

(5388.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Verleihung der 
Zuſtändigkeit aus dem XV. Bezirke und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 

Prohaska Ignaz, Poſamentierergehilfe; 

Starlinger Alois, Fragner; 

Springer Karl, Warenverkäufer; 

Salmayer Franz, Omnibuskutſcher; 

Michalek Anton, Schneider; 

Gößnitzer Julius, Drechslergehilfe. 

(5252.) Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XI. Bezirke und beantragt: 


(Angenommen.) 


a) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 
Hrdliska Jakob, Todtengräbergehilfe; 
Bortnik Joſef, Nachtwächter in der Staatsbahnwerkſtätte in 

Simmering; 

Stingel Rudolf Anton, Kutſcher; 
Göttſchhofer Leopold, Kutſcher; 
Skala Johann, Gaſtwirt; 
Bechinsky Johann, Fabriksarbeiter; 
Körber Anton, Zimmermannsgehilfe; 
Ableidinger Auguſt, Küchengärtner; 
Welan Franz, Gartenwächter; 
Ehn Johann Georg, Schloſſer; 
Pawlik Johann, Diener; 
Krenck Johann, Poſtamtsdiener; 
Mörthen Matthias, Taglöhner ; 
Eckſtein Franz, Hilfsarbeiter; 
Wajs (Weiß) Johann, Sattlergehilfe; 
Buſchek Ferdinand, k. k. Polizeiagent; 
Stöffl Alois, Küchengärtner; 
Hahn Anton, Küchengärtner; 
Till Joſef, Schmied; 
Wozitko Vincenz, Riemer; 
Bindhofer Johann, Fabriksmaurer; 
Kral Joſef, Kutſcher; 
Stroner Karoline, Fabriksarbeiterin; 
Großkopf Peter, Bräuhausarbeiter; 

p) Die Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Ge— 

meindeverband: 

Peöcz Koloman, Friſeur; 
Frech Auguſt, Hutmacher. 


(549 2.) St.-R. Dr. v. Billing referiert über die Demolierung 
des Hauſes Ober⸗St. Veit, Maria Thereſienſtraße 13, XIII. Bezirk, 
und beantragt, die Demolierung des obigen Hauſes dem Baumeiſter Joſef 
Kopf unter den Bedingungen der Demolierungsvorſchrift und des 
Protokolles vom 22. Juli 1893 zu übertragen. Angenommen.) 

(5511.) Derſelbe referiert über die Dienftesenthebung der Neben— 
und Hilfslehrer am Mariahilfer Communal-Real- und Obergymnaſium 
anläſslich der Übernahme dieſer Auſtalt in die Staatsverwaltung und 
beantragt, die Bezüge der im vorgelegten Verzeichniſſe benannten ſieben 
Neben- und Hilfslehrer an genannter Anſtalt mit 16. September d. J. 


(Angenommen.) 
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einzuftellen, dieſelben ihrer Dienftleiftung zu entheben und hievon durch 
Deerete zu verſtändigen. (Angenommen.) 

(5543.) Derſelbe referiert über das Verzeichnis der im zweiten 
Semeſter 1892/93 am Mariahilfer Communal-Real- und Ober⸗ 
gymnasium vom Schulgelde befreiten Schüler und beantragt die 
Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(5500.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Sieveringer 
Verſchönerungsvereines um Nachſicht einer Muſik-Impoſtgebür und be⸗ 
antragt die Genehmigung des Anſuchens. (Angenommen.) 


(5514.) Derſelbe referiert über die Note des Bezirksſchulrathes 


vom 19. Juli 1893, Z. 4363, betreffend den Fortbeſtand der Parallel— 
claſſe an der Mädchen-Volksſchule in Dornbach und weiterer Verwen— 
dung einer proviſoriſchen Unterlehrerkraft und beantragt die Kenntnis- 
nahme. (Angenommen.) 
(5222.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Joſef Kubelka 
um Erlaſſung der Haftpflicht für die Anſchüttungsarbeiten bei den neuen 
Rinderſtallungen am Central-Viehmarkte und beantragt die Abweiſung. 
(Angenommen.) 
(5223.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Ferdinand 
Schürr um Vergütung für Mehrleiſtungen bei den Brunnenmeiſter— 
arbeiten ſür den Neubau des Amtshauſes in Währing, XVIII. Bezirk, 
und beantragt, dem Brunnenmeiſter und Waſſerleitungs-Inſtallateur 
Ferdinand Schürr, XVIII., Herrengaſſe 71, welchem zufolge Be— 
ſchluſſes des Gemeinde-Ausſchuſſes Währing vom 9. Mai 1890 die 
Lieferung der Saug- und Druckpumpe für das neue Nathhaus in 
Währing um den Geſammtbetrag von 551 fl. übertragen worden iſt, 
aus den in der vorliegenden Stadtbauamts⸗Außerung vom 13. Mai 
d. J., Z. 9829, geltend gemachten Gründen für die infolge der 
Projectsveränderung hinſichtlich der Rohrleitung eingetretenen Mehr— 
leiſtung aus Billigkeitsgründen einen Geſammtbetrag von 32 fl. 53 kr. 
zu vergüten und dieſe Auslage auf den Reſervefond zu verweiſen. 
(Angenommen.) 
(5184.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Louis Gott— 
brecht, Officials, um mietweiſe Überlaſſung der ihm ſeinerzeit zu— 
gewieſenen Naturalwohnung um den Betrag von 180 fl. und An- 
weiſung ſeines claſſenmäßigen Quartiergeldes vom 1. Auguſt 1893 an. 
Referent beantragt die Geſuchsgewährung. Angenommen.) 
(5283.) Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XVI. Bezirke und beantragt, dem 
Anſuchen des Alois Peitl, Fleiſchhauers, und Alois Cech, Schuh— 
machergehilfen und Aushilfskellners, Folge zu geben. Angenommen.) 
(5284.) Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XV. Bezirke und beantragt: 
a) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 
Krupicka Franz, Hauſierer; 
Schauer Wenzel, Fabriksarbeiter; 
Truka Johann, Tiſchlergehilfe; 
Witzmann Jakob, Milchmeier; 
p) die Zuſicherung der Aufnahme in den Gemeinde— 
verband an: 
Goldſchmidt Julius Leopold, Victualienhändler; 
Novak Alois, k. u. k. Hoftafel⸗Inſpector. Angenommen.) 
(4888.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Joſef Jaro lim, 
Gaſtwirtes, um Verleihung des Bürgerrechtes und beantragt die Geſuchs⸗ 
gewährung. (Angenommen.) 
(4884.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Verleihung des 
Bürgerrechtes und beantragt, dem Anſuchen des Joſef Weinheimer, 
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Fleiſchhauers und Hausbeſitzers, und Rudolf Kaufmann, Landkrämers, 
Folge zu geben. (Angenommen.) 

(4285.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Verleihung des 
Bürgerrechtes und beantragt, dem 

Feldner Hyacinth, Strohhuterzeuger; 

Rammer Hugo, Glaſer; 

Kröoͤhling Juſtus Heinrich, Friſeur; 

Lanz Andreas, Graveur, und 

Dolak Anton, Marktfierant, 
das Bürgerrecht zu verleihen. (Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter übernimmt den 
Vorſitz.) 

(5490.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Grübl referiert über die 
Bedingungen, welche bei der waſſerrechtlichen Verhandlung über das 
Project der Wienfluſs⸗Regulierung im Intereſſe der Gemeinde Wien zu 
ſtellen waren und beantragt: 

I. Bei der waſſerrechtlichen Verhandlung über das Project der 
Wienfluſs⸗Regulierung wären von der Gemeinde in Bezug auf ihre 
Vermögensrechte folgende Erklärungen abzugeben: 

1. Auf Grund des Artikels XIII, P. 3, des vereinbarten Pro⸗ 
grammes über die Ausführung der Verkehrsanlagen ſtimmt die Ge— 
meinde Wien der mit dem vorliegenden Projecte verbundenen Abtretung 
und allfälligen Belaſtung von Grundſtücken, welche in ihrem Eigen⸗ 
thume ſtehen, zu, ohne hiefür, abgeſehen von den beiden unten ange— 
führten Realitäten, einen Anſpruch auf Entſchädigung zu erheben; 

2. der Abtretung der Realitäten Einl.-3. 560/VI, Or. Nr. 1 
Magdalenenſtraße und Einl.⸗Z. 637, Or.⸗Nr. 35 A Magdalenenſtraße, 
ſtimmt die Gemeinde nur unter der Bedingung zu, dafs ihr für die⸗ 
ſelben die erſt nach der Verhandlung zu vereinbarende, eventuell im 
Wege der Enteignung zu beſtimmende Entſchädigung gewährt werde; 

3. da die Ausübung der Waſſerrechte, welche der Gemeinde Wien 
am Wienfluſſe zuftehen, durch die Ausführung des Projectes nicht 
beeinträchtigt wird, ſo ertheilt die Gemeinde Wien demſelben auch als 
Beſitzerin dieſer Waſſerrechte, namentlich als Mitintereſſentin am 
Mariabrunner Werkscanale ihre Zuſtimmung, ohne einen Entſchädigungs— 
anſpruch zu ſtellen; endlich wären 

4. die Vertreter der Gemeinde Wien zu ermächtigen, bei der 
Verhandlung der Abtretung von dinglichen Rechten, welche der Gemeinde 
an fremden, zur Einlöſung gelangenden Grundſtücken zuſtehen, die 
Zuſtimmung zu ertheilen und hiebei der Gemeinde in jenen Fällen 
den Anſpruch auf eine angemeſſene Entſchädigung vorzubehalten, in 
welchen es ſich um verkäufliche Baugründe handelt und gleichzeitig 
durch die Abtretung ein Vermögensintereſſe der Gemeinde berührt wird. 

II. Nachfolgende im Intereſſe der Regulierungsanlage gelegene 
Bedingungen wären der Commiſſion für Verkehrsanlagen mit dem 
Erſuchen bekanntzugeben, dieſelben bei der Verhandlung geltend zu 
machen, in dem Falle jedoch und inſoweit, als dies von der Com- 
miſſion nicht geſchieht, von der Gemeinde ſelbſt aufzuſtellen; 

5. die Grundeinlöſungen, welche in der Strecke zwiſchen der 
Stiegerbrücke und der Viehtriebbrücke vorzunehmen find, hätten nicht 
ſofort, ſondern erſt dann zu erfolgen, wenn die betreffenden Objecte 
in Gemäßheit des Programmes für die Zwecke der Regulierung be— 
nöthigt werden; 

6. der Commiſſion für Verkehrsanlagen wäre als Unternehmerin 
der Regulierung unbeſchadet bereits erworbener Rechte das ausſchließliche 
Verfügungsrecht über eine Waſſermenge bis zur Höhe von 5 m’ per 
Secunde in dem Gerinne von den Weidlinger Baſſins bis zur Ein— 
mündung in den Donaucanal zuzuerkennen; 
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7. in Hinkunft wäre keine Bewilligung eines wie immer gearteten 
Einbaues in die sub P. 6 bezeichnete Strecke des Wienfluſſes ohne 
Zuſtimmung der Eigenthümerin der Regulierungsanlage zu ertheilen; 

8. weiter wäre auch die Anlage von Reſervoirs in den Seiten: 
thälern unterhalb des Weidlingauer Baſſins nicht zu geſtatten; 

9. mit Rückſicht auf die ſanitären Zwecke der Regulierung wäre 
die Caſſierung der oberhalb der Gemeindegrenze in den Wienflufs 
und den Mauerbach einmündenden Unrathseinleitungen anzuordnen und 
die Herſtellung neuer derartiger Einleitungen nicht mehr zu geſtatten. 

III. 10. Schließlich wäre der Commiſſion für Verkehrsanlagen 
gegenüber der Wunſch auszuſprechen, dafs den am Wienfluſſe gelegenen 
Induſtrien ohne Schädigung der Intereſſen der Regulierung die Be— 
nützung des Wienfluſswaſſers zu gewerblichen Zwecken, ſoweit ſie bisher 
ſtattgefunden hat, auch für die Zukunft nach Thunlichkeit ermöglicht 
werde. (Angenommen.) 

(5302.) St.-R. Noske referiert über Herſtellungen für die 
Getreidemarktkaſerne und beantragt, die Herſtellung des Daches mit 
1728 fl. 12 kr. abzulehnen und das Bauamt anzuweiſen, ſich auf 
die abſolut nothwendigen Erhaltungskoſten zu beſchränken; die Bei— 
ftellung einer Uhr ſowie die Weißigung der ganzen Fagade abzulehnen; 
die Beiſtellung der Schläuche zur Spritze auf Grund des & 20 der 
Feuerlöſchordnung abzulehnen; die vier Bottiche für den Dachraum 
aus dem Vorrathe auszufolgen, dagegen die Rückſtellung der unbrauch— 
baren Bottiche und der unverwendbaren Hanfſchläuche zu verlangen. 


Angenommen) | 


(5533.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des J. Söllner, 
Straßenaufſehers, um Zuweiſung eines Naturalquartieres in Grinzing 
und beantragt, es ſei dem Geſuchſteller die von ihm vom Jahre 1877 
bis Auguſt 1892 unentgeltlich innegehabte Wohnung, beſtehend aus 
einem Cabinete und einer Küche zu ebener Erde, wieder als Natural— 
wohnung, jedoch nur auf Widerruf, aus Billigkeitsrückſichten und ohne 
eine rechtliche Verpflichtung hiezu anzuerkennen, zu überlaſſen. 

Angenommen.) 

(5464.) St.-N. Schneiderhan referiert über das Anſuchen des 
Jakob Wimazal, ſtädtiſchen Marktamtsacceſſiſten, um Miete einer 
Wohnung im ſtädtiſchen Haufe Ober-Meidling, Biſchofgaſſe Nr. 17, 
und beantragt die Annahme des Mietzinsoffertes (1 ebenerdiges Zimmer 
um den monatlichen Zins von 6 fl. 50 kr. incluſive Nebengebüren 
vom 1. Auguſt 1893 gegen vierzehntägige Kündigung). 

(Angenommen.) 

(5461.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Marie Fröhlich 
um Miete einer Wohnung im ſtädtiſchen Haufe C.-Nr. 47, Gaudenz⸗ 
dorf, und beantragt die Genehmigung des Mietzinsoffertes (2 Zimmer, 
1 Küche, Keller und Boden, Bruttojahreszins 240 fl. vom Auguſt⸗ 
termin an). (Angenommen.) 

(5301.) St.-N. Noske referiert über das Anſuchen des Cura— 
toriums der Ignaz Singerfchen Schulſtiftung um Überlaſſung eines 
Lehrzimmers an der Bürgerſchule I. Bezirk, Rennweg Nr. 20, zur 
Errichtung einer Schulwerkſtätte und beantragt, dem Anſuchen unter den 
mit dem Stadtraths⸗Beſchluſſe vom 10. September 1891, Z. 1517, 
feſtgeſetzten Bedingungen ſtattzugeben. (Angenommen.) 

(5471.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Vereines für 
erweiterte Frauenbildung um Überlaffung von Localitäten im Päda⸗ 
gogium und beantragt, es ſei obigem Vereine unter Belaſſung des 
mit Stadtraths-Beſchlurs vom 12. Juli 1892, Z. 3926, dieſem 
Vereine für das Schuljahr 1892/93 zur Benützung bewilligten Lehr- 
ſaales auch im Schuljahre 1893/94 für die neu zu errichtende zweite 
Claſſe ſeiner Mädchenſchule die Benützung des Lehrſaales der dritten 
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Claſſe des ſtädtiſchen Pädagogiums unter denſelben Bedingungen, unter 
welchen dieſem Vereine bereits im Vorjahre das Lehrzimmer im ſtädt. 
Pädagogium eingeräumt wurde, für das Schuljahre 1893/94 zu be— 
willigen und das Jahrespauſchale für Conſumtibilien auf 20 fl. zu 
erhöhen. 

Von einer Erhöhung der Caution iſt abzuſehen. 

Unter einem ſei dem Vereine die Eröffnung zu machen, dafs 
einem Anſuchen um Überlaffung eines weiteren Lehrzimmers im Schul— 
jahre 1894/95 nicht mehr Folge gegeben werden konnte. 

(Angenommen.) 

5146.) Derſelbe referiert über den Bericht der Forſtverwaltung 
Groß-Enzersdorf in Betreff der Erdentnahme ſeitens der Donau— 
regulierungs-Commiſſion zur Dammreparatur im Fondsgute Ebersdorf 
am linken Donauufer und beautragt: 

1. Die Mehrentnahme von Materiale unter den ſchon früher 
beſtimmten Modalitäten nachträglich zu genehmigen; 

2. bei gleichen Anſuchen der Donauregulierungs-Commiſſion für 
künftige Falle für den Fall der Entnahme von Material zur Damm— 
erhaltung für das, das bewilligte Quantum überſchreitende Ausmaß 
einen höheren, etwa den doppelten Preis zu beſtimmen; 

3. die Forſtverwaltung zu beauftragen, unter allen Umſtänden, 
nöthigenfalls durch Einſtellung der bezüglichen Arbeiten die Einhaltung 
der in dem Stadtraths-Beſchluſſe enthaltenen Beſtimmungen zu erwirken; 

4. es ſei der Forſtverwaltung in Groß-Enzersdorf zu bedeuten, 
daſs es ihre Sache geweſen wäre, ſofort bei Bekanntwerden der ſo 
erheblich größeren Materialentnahme dem Magiſtrate Bericht zu er— 
ſtatten, wobei es ihr unbenommen blieb, den Antrag auf Zulaſſung 
der Materialentnahme zu ſtellen und in jener Weiſe, wie dies im 
Berichte vom 11. Juli 1893 geſchah, zu begründen, beziehungsweiſe 
eine vorläufige Genehmigung im kurzen Wege competenten Ortes zu 
erwirken. Angenommen.) 

(5183.) Derſelbe referiert über die Kündigung der von der 
Gemeinde Wien in Miete genommenen Localitäten im alten Rathhauſe 
und beantragt, den Magiſtratsbericht zur Kenntnis zu nehmen. 

(Angenommen.) 

(4904.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Joſef Rinke, 
Poſamentierers, um Verleihung des Bürgerrechtes und beantragt die 
Geſuchsgewährung. (Angenommen.) 

5456.) Derſelbe referiert über den Bericht des Vorſtehers des 
IX. Bezirkes in Betreff der Unterbringung des magiftratifchen Bezirks- 
amtes für den IX. Bezirk und beantragt, aus den in der Außerung 
des Magiſtratsrathes Trabauer geltend gemachten Gründen dem 
vorliegenden Anſuchen des Ausſchuſſes des IX. Bezirkes, welches dahin 
abzielt, auf dem zwiſchen dem Gemeindehauſe des IX. Bezirkes und 
der Bürgerverſorgungsanſtalt gelegenen Gartengrunde einen Neubau 
behufs Unterbringung des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den IX. Be— 
zirk aufzuführen, keine Folge zu geben. (Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Grübl übernimmt den 
Vorſitz.) 

(5289.) Derſelbe referiert über die Subſtituierung einer Kinder: 
gärtnerin im communalen Kindergarten in Heiligenſtadt und beantragt, 
es ſei die Subſtituierung mit dem Honorar von 30 fl. mit Rückſicht 
auf die unmittelbare Nähe des Wohnortes der Kindergärtnerin Marie 
Kummenecker zu übertragen. (Angenommen.) 

(5460.) Derſelbe referiert über die Beurlaubung der communalen 
Kindergärtnerinnen im XVI. Bezirke, Helene Schwab und Joſefine 
Prokoſch, und beantragt, die Schließung des einen und Überweiſung 
der Kinder in den zweiten Kindergarten nachträglich zu genehmigen 
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und den oben genannten Kindergärtnerinnen den erbetenen Urlaub zu 
gewähren und als Subſtitutin Marie Spitzer mit einem Monats— 
honorar von 30 fl. zu beſtellen. ( Angenommen.) 

(5477.) Derſelbe referiert über Adaptierungen im Schulhauſe 
II., Kleine Sperlgaſſe 2, und beantragt die Ertheilung der Bau— 
bewilligung. (Angenommen.) 

(5364.) Derſelbe referiert über den Bericht des Stadtanwaltes 
über die Beſitzſtörungsklage contra die Gemeinde Eſslingen und Con: 
ſorten puncto Eisgewinnung aus den dem Fondsgute Ebersdorf ges ' 
hoͤrigen Waſſerparcellen und beantragt, dieſen Bericht zur Kenntnis 
zu nehmen, demſelben über ſein Erſuchen die Acten zurückzuſtellen und 
denſelben zu erſuchen, bei den anhängigen Verhandlungen mit dem 
Vertreter der Gemeinde Eſslingen und der Donauregulierungs-Com- 
miſſion über die Einbringung der negatoriſchen Servitutsklage für die 
Reſtitution der Koſten per 168 fl. 91 kr. Sorge zu tragen. Die 
Ermächtigung zur Einbringung dieſer Klage bleibt aufrecht. 

(Angenommen.) 

(5374.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Francisca 
Perl, Bertha, Guido, Leo Müller und Viola Würtzler um 
Bekanntgabe der Schadloshaltung für den bei einem Umbau der 
Häuſer Nr. 43 Kirchengaſſe, VII. Bezirk, Nr. 37, 39, 41 Neuſtift— 
gaſſe zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund und beantragt: 

1. den Magiſtrat zu ermächtigen, die Erhebung und Verhand— 
lung über die Schadloshaltung für den beim Umbau der Häuſer 
Or.⸗Nr. 39 und 41 Neuſtiftgaſſe zur Verbreiterung dieſer Gaſſe 
abzutretenden Grund noch vor der Bauausführung einzuleiten; 

2. Verhandlungen mit den Eigenthümern der Häuſer Or.-Nr. 37 
Neuſtiftgaſſe und 43 Kirchengaſſe wegen Überlaſſung des von dieſen 
Realitäten ſowohl zur Verbreiterung der Neuſtiftgaſſe als zur Durch— 
führung der neuen Gaſſe erforderlichen Grundes, zu welchem Behufe 
vorerſt von der Gemeinde eine informative Schätzung durch zwei von 
ihr beſtellte Sachverſtändige ohne Zuziehung der Eigenthümer einzu⸗ 
leiten iſt, bei welcher einerſeits der Wert der Häuſer nach ihrem 
jetzigen Beſtande, andererſeits der Wert der verbleibenden Grundſtreifen 
nach der Straßendurchführung mit Rückſicht auf ihre Wichtigkeit zur 
Arrondierung der Nachbarrealitäten feſtzuſtellen iſt. Angenommen.) 

(5094.) Derſelbe referiert über die definitive Einrichtung 
der Straßenreinigung im J. Bezirke vom 1. October 1893 an und 
beantragt: 

1. Die Straßenſäuberung im I. Bezirke hat vom 1. October 1893 
angefangen in beſchränkter eigener Regie der Gemeinde, d. i. auf jenen 
Grundlagen zu erfolgen, auf welchen das Proviſorium für die Zeit 
vom 1. Juli bis 1. October 1893 eingerichtet worden iſt. 

2. Zu dieſem Behufe werden nachbezeichnete proviſoriſche Stellen 
ſyſtemiſiert: 

a) 1 Straßenſäuberungs⸗Inſpector mit dem Bezuge jährlicher 2100 fl. 
und mit vierwöchentlicher Kündigung; 

b) 1 Controlor mit dem Bezuge jährlicher 1700 fl. (und mit vier— 
wöchentlicher Kündigung); 

c) 1 Kanzliſt mit einem Taggelde von 1 fl. 50 kr.; 

d) 1 Zeugwart mit einem Taglohne von 2 fl. 30 kr.; 

e) 2 Zeuggehilfen mit einem Taglohne von 1 fl. 80 kr.; 

) 10 Aufſeher mit einem Taglohne von 2 fl. 20 kr.; 

Weiters wird bewilligt die Aufnahme: 

a) von 20 Vorarbeitern mit einem Taglohne von 1 fl. 50 kr.; 

6) von 198 Arbeitern mit einem Taglohne von 1 fl. für die 

Straßenſäuberungs⸗Arbeiten, weiters 
y) von 2 Partieführern mit einem Taglohne von 1 fl. 80 kr., und 
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8) von 30 Arbeitern mit einem Taglohne von 1 fl. für die 
Straßenconſervierungs⸗Arbeiten. 

3. Der Ankauf von 7 Kehrmaſchinen und 30 Schneepflügen 
mit dem Höchſtbetrage von rund 26.000 fl. und Bewilligung eines 
Zuſchuſscredites in der Höhe des Erforderniſſes zur Ausg.-Rubr. XXII 7 
„Werkzeuge und Requiſiten zur Straßenſäuberung“ zu dieſem Behufe 
bewilligt. 

Behufs Beſchaffung dieſer Maſchinen iſt mit der Transport- 
Geſellſchaft zu verhandeln, eventuell eine öffentliche ſchriftliche Offert— 
verhandlung auszuſchreiben. 

4. Die Einſammlung des Haus- und Marktkehrichtes und der 
gewerblichen Abfälle, die Beſorgung des Gemeindefuhrwerkes und des 
Schneefuhrwerkes, ſowie der Straßenbeſpritzung, dann die Beſpannung 
der Kehrmaſchinen und Schneopflüge find für die fünf Sectionen des 
I. Bezirkes für die Zeit vom 1. October 1893 bis 30. Juni 1896 
im Offertwege ſicherzuſtellen. 

Bezüglich des Schneefuhrwerkes wird insbeſondere feſtgeſetzt, dass 
die Anbote auf die Forderung per Cubikmeter abgeführten Schnees zu 
lauten haben, und dafs die Controle mittels des dreitheiligen Robiſches 
in der ſtrengſten Weiſe zu handhaben iſt. 

5. Hinſichtlich der Straßenſäuberung wird insbeſondere ein 
Taglohn von 1 fl. feſtgeſetzt; für den Fall, als ein Arbeiter nicht 
während des ganzen Tages gearbeitet hat, hat die Entlohnung mit 
10 kr. per Arbeitsſtunde zu erfolgen. 

Die Auszahlung dieſer Arbeiten hat täglich zu erfolgen. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, die Offertoerhandlung auf alte 
und neue Schneepflüge und Kehrmaſchinen ſogleich auszuſchreiben. 

Der Referenten-Antrag mit dem Abänderungs-Antrage des St.-R. 
Dr. Lueger angenommen. 

(5338.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Em. Tichy, 
Pächters der ſtädtiſchen Steinbrüche in Mauthauſen und Marbach, um 
Vertragsverlängerung, reſpective Vertragslöſung und beantragt, das 
Offert des Em. Tichy abzuweiſen, mit thunlichſter Beſchleunigung 
die erforderlichen Vorſchläge wegen Einrichtung der eigenen Regie an 
den ſtädtiſchen Steinbrüchen in Mauthauſen und Marbach, und zwar 
vom 1. Jänner 1894 an, dann wegen Ausführung der Abdeckungs— 
arbeiten in den Steinbrüchen III und VIII, endlich wegen der Zufuhr 
des Materiales zur Ländeanſchüttung zu erſtatten. Angenommen.) 

Schluſs der Sitzung. 


Allgemeine Rachrichten. 


Approviſtonierung. 
(Der tägliche Fleiſchmarkt.) 


der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch— 
waren vom 30. Juli bis 5. Auguſt 1893.) 


| 1. Fleiſchſendungen: 
a) Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


. 210.738 Kg. (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 175.993; 
aus Ober⸗Oſterreich — 135; aus Mähren 
— 9372; aus Böhmen — —; aus 
Galizien — 21.257; aus Ungarn — 
2734; aus der Bukowina — 1247; aus 
Croatien — — Kg.) 


In 
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14.215 Kg. (Davon aus Nieder⸗ Oſterreich — 879; 
aus Ober⸗Oſterreich — z; aus Mähren — 
64; aus Galizien — 13. 263 aus Ungarn 
— aus der Bukowina 9 Kg.) 
(Davon aus Nieder⸗ -Dfterreich 585; aus 
Mähren — Z; aus Galizien — 1384 
aus Ungarn —; aus der Bulowing 
— 166 Kg.) 
(Davon aus Nieder⸗ Oſterreich — 20.813; 
aus Ober⸗ „Oſterreich — ; aus Böhmen — 
—; aus Mähren — 336; aus Galizien — 
8594 aus Ungarn — 32753 aus der Buko⸗ 
wina — Kg.) 

1136 Stück (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 256; aus 
Ober⸗Oſterreich —; aus Mähren — 43 
aus Böhmen — —; aus Galizien — 
876; aus Ungarn — —; aus der 
Bukowina — — St!) 


Kalbfleiſch. .. 


Schaffleiſch 2135 „ 


Schweiufleiſch 33.018 „ 


Kälber 


Schafe. . 113 „ Davon aus Nieder- Oſterreich — 112; 
aus Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren 
— ; aus Galizien — 1; aus der 
Bukowina — z; aus Ungarn — — St.) 
Schweine. 60 „ (Davon aus Nieder Oſterreich — 45; 
aus Mähren — —; aus Galizien — 24; 
aus Ungarn — —; aus der Bukowina 
| l 

Lämmer, . 828 are 5 aus Nieder- Oſterreich —; aus 
| . Mähren — —; aus Galizien — 2; aus 

Ungarn — — St.) 

b) Für den Approviſionierungsverein. 
Rindfleiſch 16 728 Kg. Külber 4) Stück 
Ratbfleiich Ä ‚110 „ Schafe. . . 19 , 
Schaffleiſchh . 12 „ Schweine e 
Schweinfleiſch. 1150 1 Lämmer . 25 „ 

= Prien 

Siedfleiſch von 26 bis. 70 kr. per Kg. 

Rind eiſc 
N . Roſtbraten u. „Nieden „ e 35100 wa 
Kalbfleſch. 2 5 . N 28 77 62 n 76 n 
ar extrem. F c a 
Schaffleiſch e SE 2 2 u " 38 " 54 „„ M u 
Schweinfleiſch 9— BB BE SEE Beer Ba Zr Zr N. 48 " 70 nn . 
ble BO 
re , e A 
Schweinen A e 


Die Zufuhren an Fleiſchwaren waren im Vergleiche zu jenen 
der Vorwoche an Rind- und Schweinfleiſch etwas ſtärker, an Kalb⸗ 
fleiſch hingegen erheblich geringer. Der Marktverkehr war im 
allgemeinen etwas lebhafter, doch erhöhten ſich bloß die Preiſe des 
Kalbfleiſches und der Kälber von 2 bis 6 kr. per Kilo, während 
alle übrigen Fleiſchwaren zu den vorwöchentlichen Preiſen abgegeben 
wurden. 


* * 
* 


(Schlachtviehmarkt vom 7. Anguft 1893.) 
1 Auftrieb. 
Maftvich 3736, Weidevieh —, Beinlvieh 1050, 
Summa . 4786. 
Davon — nach Racen: 


Ungariſche Thiere .. . 1533 
Galiziche . 1439 
Deutſche „ . 1743 


Büffel > ee al 
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Schlachtthiere mehr aufgetrieben. 
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Davon — nach Gattungen: 


Ochſen 3649 
Sti erte 650 
he 487 


2. Preisbewegung. 

a) Preis per 100 Kg. Lebendgewicht mit Percentabzug: 
Ungar. Schlachtthiere .. von 51 bis 605 fl. 
(extrem „ — „ 61 „) 

Galiz. Schlachtthiere. . „ 51 „ 61 „ 


(extrem „ — „ 62 „) 
Käufer als Eutſchädigung: 


Deutſche Schlachtthiere. „ 51 „ 62 „ 
ſch 0 0 ) a) für den Gewichtsverluſt in» 


(extrem U 62⁰ D 64 100 für der Schlachtung; 
b) für die minderwertigen 


Dieſe Preiſe ermäßigen ſich um 
den beim Handel vereinbarten 
BEN. (auf dem heutis 
gen Markte 37 bis 48 %), 
welchen der Verkäufer dem 


Weidevieh E B Stoffe, wie: Haut, Horn, 
Blut, Unſchlitt ꝛc.; 

Stiere Z e) für die wertloſen Stoffe, 
2 N 15 Magen⸗ und Darm⸗ 

Kühe rennen inhalt ꝛc., zugeſteht. 

Büffel ee „ „ 060 17 en 77 — 17 

Beinlvier . ... „ — „ — „ 

p) Preis per 100 Kg. Lebendgewicht ohne Percentabzug: 


Ochſen .. von 22 bis 35 fl. 
Stiere .. u 23 " 30½ „ 
Kühe .. . „ 22 „ 28 „ 


Büffel 2 55 17 n 27½ " 
Beinlvieh . „ — 1 
c) Preis per Stück: 


Beinlvieh .. von 45 bis 98 fl. 
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurden keine Schlacht⸗ 


thiere verkauft. | 
Unverlauft blieben: 


Ochſen 85 Stück 

Beinlvie n .. 26 „ 
Gegen den letzten Moutagsmarkt wurden um 571 Stück 
Die Kaufluſt war infolge des 
höheren Auftriebes ziemlich flau, daher die ungariſchen und deutſchen 
Maſt rinder um ½ bis I fl. per 100 Kilogramm im Preiſe fielen, 
während galiziſche Maſtthiere die vorwöchentlichen Preiſe behaupteten. 

Y ** 


4 


(Pferdemarkt vom 4. Auguſt 1893.) 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 350 Pferde. 


preis: für Gebrauchspferde 90—405 fl. per Stück. 
„ „ Schlachtpferde 18-80 fl. „ „ 
Der Markt war lebhaft. 
Detailpreife in der Woche vom 30. Juli bis 
5. Auguſt 1893: 
(Geſchlachtet wurden 75 Pferde.) 
Vorderes Pferdefleiſckchchchche 1 Kg. 20-36 kr. 
Hinteres „ l 1 „ 24—44 „ 
Lungen⸗ und Roſtbraten 1 „ 24—44 „ 
Selchfleiſch ee. R 1 „ 30-50 „ 
ExtrawürſtWe 2 1 „ 30-48 „ 
Dürre Würſte » 1 „ 34—56 „ 
Rohes Fett 2 1 „ 36-60 „ 
Geſchmolzenes Fett ...s 1, 40—80 
Schweifhaarrtrrrre 5 1 Schweif 25 — fl. 1.40 
Knocheerenunnnnnnnn 100 Kg. fl. 1.80 — 3.10 
Häunee per St. „ 3-650. 
2 33 
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Preisbewegung an der Vörſe für laudwirtſchaftliche 
Produete in Wien vom 5. Auguſt 1893. 


a) Getreide. 


Weizen (Qualitätsgewicht 100 Kg.) .. . von 8 fl. — kr. bis 8 fl. 80 kr. 85 
Roggen n 100 „) . . . „ 6 75 „ „ 7 10, 

Geile: Lu ñĩẽĩ?⸗ nd On ee 8 
Ms an we ee S „ 5 „ 40 „ „ 6 „ — „ 5 
Höfer ee e e ee e e e e, 

b) Mahlproducte. 

WEIS: ĩ˙² .. von 13 fl. 85 kr. bis 15 fl. 40 kr. S 
Weizeumehllll.᷑p „ 6, — „ „ 15 „ 40, 5 
Roggenmehluinu „ 6 „ 90 „ „ 12 „ 25 „ 8 
Weizenkle tie „ „ Bi 
NoggenkleiU U . f EEE En > | > 


Städfifdes Lagerhaus. 
Vom 27. Juli bis 3. Auguſt 1893. 
Waren eingelagert.. .. 40.775 Meter⸗Centner 
5 ausgelagert. .. 46.522 N 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
14 550 Meter⸗Centner. 


Lagerſtand vom 3. Auguſt 1893: 267.422 Meter⸗Centuer, und zwar: 
63.157 Meter⸗Centuer Weizen, 30.816 Meter-Centner Roggen, 


6.810 R Gerſte, 24.860 5 Hafer, 
73.729 5 Mais, 2.029 R Olſaaten, 
13.629 5 Mehl n. Kleie, 7.497 1 Wein, 

1.136 a Zucker, 4.964 Hektoliter à 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2,463.340 fl. öſt. Währ. 


Armenangelegenheiten. 


Ausweis 
über die im Monate Juli 1893 vom Armen-Departement 
angewieſenen, bei der ſtädt. Hauptcaſſa ausbezahlten 
Unterſtützungsbeiträge, Aushilfen ic. 


an Geldbetrag 
Vertheilt wurden | Perſonen. f. b. 
a) Aus dem Bürgerſpitalfondee ... 288 985 | — 
b) Aus dem Bürgerladfonde.. ... — — — 
c) Aus dem allgemeinen Verſorgungsfonde 793 2.500 | 50 
d) An Stiftungsintereſſen, Legaten, Spenden 463 8.148 | 20 
Summe.] 1.544 11.633 m 


Banbewegung. 


(Die in Klammern eingeftellten Zahlen find die Geſchäftsnummern der 
Acteuſtücke im Bandepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 3. Auguſt bis 7. Auguſt 1893: 


Für Neubauten: 


III. Bezirk: Haus, Grundb.⸗Einl. 2723, unbenannte Gaſſe, von Moriz 
Wahringer, Bauführer E. Rösner (568). 
Haus, Grundb.⸗Einl. 2724, unbenannte Gaſſe, von Moriz 
Wahringer, Bauführer E. Rösner (5684). 
IX. Bezirk: Haus, Garniſongaſſe 26, von Karl Kaiſer, Bauführer 
Luckeneder & Miſerowski (5690). 


n . 


NN K 


XI. Bezirk: Wohnhaus, 


XII. 


XVI. 


— 


XVIII. 


XVIII. 
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Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 
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„Bezirk: Schupfen und Stallung, Hernals, Leſſinggaſſ 


Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 


. Bezirk: 
Bezirks 
Bezirk: 
Bezirk: 


nm 


77 


Bezirk: 


„Bezirk: 


77 


Bezirk: 


Bezirk: 


77 


„Bezirk: 


77 


Bezirk: 


71 


Bezirk: 


Bezirk: 
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beftehend aus Souterrain, Hochparterre und zwei 
Stockwerken, Simmering, Feldgaſſe, Grundb.⸗Eiul. 1396, 
Cat.⸗Parc. 641/4, von Johann Biehall, Bauführer 
Albert Hor a, Stadt-Maurermeiſter (11185). 

Zwei Stock hohes Wohnhaus, Unter⸗Meidling, Einl.⸗Z. 1137, 
Ecke der Schiller: und Rauchgaſſe, von Anton und Maria 
Kornfeld, Vauführer Heinrich Reiter (22377). 

Haus, Neulerchenfeld, Gürtel 23, von Johaun Palcou 8ky, 
Bauführer H. Wagner (32310). ö 

Drei Stock hohes Wohnhaus, Währing, Schulgaſſe 62, von 
Siegmund J. Stern und Eduard Berger, Bauführer 
Franz Nowotny (23408). 


Für Zubauten: 


Bezirk: Fabrikszuban, Gerhardusgaſſe 27, von Theodor Brunn 


abend, Bauführer E. Shäk (5597). 
Fabrikszubau, Rafaelgaſſe 32, von Regina Schme ck, Bau⸗ 
führer J. Wagner (5650). N | 
Schiffmühlenſtraße 86, von Ruppert Reindl, Bauführer 
J. Schobesberger (5672). 
ſe 50, von Joſef 
Kriſta, Bauführer Franz Haslinger (26419. 


Für Adaptierungen: 


Spiegelgaſſe 5, von Franz Kubaeſek, Baumeiſter (5673). 

Praterſtraße 15, von Heinrich Ben ies, Bauführer F. 
Dehm & F. Olbricht (5629). 

Sofienbrückenſtraße 29, von Anguft Kutnik, Bauführer 
J. Froſch (5714). 

Favoritenſtraße 41, von Leon Abraham, Bauführer? 
(5670). | 

Ziegelofengaſſe 23, von Paula 3 immermann, Bau⸗ 
führer ? (5639). 

Bachergaſſe 3, von 
(5640). | 

Kettenbrückengaſſe 13, von Wilhelm Sobotka, Bauführer 
J. Schmetterer (65643). 

Straußengaſſe 21, von J. Weiß & Sohn, Vauführer ? 
(5674), | 

Rampersdorfgaſſe 5, von Paul Witzmann, Maurer⸗ 
meiſter (5678). : 

Gießaufgaſſe 9, von Johann Bohmer, Bauführer? (5700). 

Millergaſſe 6, von Ludwig Baumann, Bauführer C. 
Lang (5712). 
Tigergaſſe 8, von Franz Zeller, 
(5638). | 
Gaudenzdorf, Jakobſtraße 18, von Franz Kaden, Bau— 
führer Joſef Hofbauer (22472). | 

Ottakring, Ganſterergaſſe 3, von Heinrich Ott, Bauführer | 
Franz Ferenda (32112). | 

Ottakring, Effingergaſſe 26 28, von Leopold Glaſer, Bau— 
führer 9. Wagner (32303). | 

Ottakring, Schulgaſſe 12, von Ludwig Borkovsky, Baus 
führer Karl Haas (32418). 

Währing, Herrengaſſe 6, von Karl Sigmunds Erben 
durch Dr. Naftall Schaar, Bauführer Adolf Wengritzky 
(23355). 


deo Bernhu ber, Bauführer F. Hofer 


Bauführer L. Zatzka 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


Rohrcanal, Novaragaſſe 22, von Joſef und Julie Stad ler, 
Bauführer D. Hofmann (5675). 

Rohrcanal, Karmelitergaſſe 9, vom Pfarramt St. Joſef, 
Bauführer? (5713). | 

Hofmauer, Reisnerſtraße 41, von Max v. Ferſtel, Bau⸗ 
führer Schlaf & Parthila (5709). 

Rauchfangerhöhung, Gumpendorferſtraße 86, von Anton 
Krones, Baumeiſter (5594). „ 6 

Thurmhelmaufſetzung, Gumpendorferſtraße, Agidiuskirche, vom 
Stift Schotten, Bauführer R. Deim el (5605). 

Waſſerlauf, Guttenberggaſſe 13, von Margaretha Zirzik, 
Bauführer J. Schobesberger (5610). 

Stallbau, Bandgaſſe 30, von: Joſef Reiner, Bauführer 
J. Schneider (5601) ja. 

Abortzubau, Rudolfsheim, Neugaſſe 18, von Johann Kü h⸗ 
treiber, Bauführer Johann Lauſecker (17703). 

Abortzubau, Rudolfsheim, Neugaſſe 14, von Anton Och, 
Bauführer Johann Lau ſecker (17704). 

Haus, Ottakring, Wattgaſſe 43, von Joſef Maduf chek, 
noe. Sparcaſſe in Eggenburg, Bauführer Joſef Scholz 
(32581). a: | 

Zwei Glaskiſten im Garten, Unter⸗Döbling, Hohe Warte, von 
der Baron Nathaniel v. Roth ſchild'ſchen Centraldireetion, 
Bauführer Heinrich Glaſer (14115). 

Weinkeller, Grinzing, Nuſsdorferſtraße 11, von Hermann 
Rauſcher, Bauführer E. Spies (14116). 
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Stockwerks⸗Aufſetzungen: 


II. Bezirk: Treuſtraße 84, von S. Fiſcher & J. Müller, Bau⸗ 


führer H. Ohrner (5595). 


Geſuche um Vaulinienbeſtimmung wurden überreicht: 


I. Bezirk: Pappenheimſtraße 49, von Emil Wehle (5607). 
IV. Bezirk: Wiedener Hauptſtraße 20, von Holzmann & Comp. (5619). 
XII. Bezirk: Conſc.⸗Nr. 67, Einl.⸗Z.?, Unter⸗Meidling, Rudolfsgaſſe, von 


Franz Schall (22375). 


XVI. Bezirk: Haus, Ottakring, Wilhelminenſtraße, Cat.⸗Parc. 4917/4, 


Einl.⸗Z. 1950 Ottakring, von Johann Auth rie d (32419). 


Geſuche um Niveaubeſtimmung wurden überreicht: 
XIV. Bezirk: Niveau, Rudolfsheim, Kröllgaſſe 19, von Juliane Frühwirth 
(17500). 


Hanconfenfe wurden ertheilt: 
vom 1. Juli bis 31. Juli 1893: 


a) Für Neubauten: 


II. Bezirk: Haus, Grundb.⸗Einl. 4303, Volkertſtraße, an Ferdinand 


VI. Bezirk: 


IX 


Bezirk: 


Strobl, Bauführer F. Waas. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 2201, Wallenſteinſtraße und Treuſtraße, 
Bauſtelle I, an Joſef Kauer, Maurermeiſter. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 2201, Wallenſteinſtraße, Bauſtelle II, 
an Joſef Kauer, Maurermeiſter. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 2201, Wallenſteinſtraße, Ecke Brigitten- 
auerlände, an Joſef Kauer, Maurermeiſter. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 1205, Kleine Stadtgutgaſſe, an Lorenz 
Waldmann, Bauführer Th. Bauer. 

Haus, Stadtgutgaſſe, Ecke der Novaragaſſe, Bauſtelle J, an 
Lorenz Waldmann, Bauführer Th. Bauer. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 2483, Schweidlgaſſe, an Adolf Farka, 
Bauführer J. Schneider. 

Haus, Mälzerei, Baugruppe 37, Handelsquai, au die 
Hütteldorfer Bierbrauerei-Actien-Ge⸗ 
ſellſchaft, Bauführer Johann Prokop. 

Schulhaus, Obere Augartenſtraße 34, an Philomene Hartl, 
Oberin des III. Ordens der Schulſchweſtern des heiligen 
Franciscus Seraphicus, Bauführer Luckeneder & 
Miſerowski. 

Haus, Novaragaſſe 38, Bauſtelle II, an Lorenz Wal d— 
mann, Bauführer Th. Bauer. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 2700, Mohsgaſſe, an M. Hamburg, 
Bauführer J. Halla. 

Haus, Erdbergſtraße, Grundb.⸗Einl. 2777, an Karl und 
Joſefa Rippſtein, Bauführer F. Weeſe. 

Haus, Erdbergerlände, Grundb.-Einl. 2038, an Oswald 
Pöniſch, Bauführer Karl Langer. 

Haus, Grundb.-Einl. 2785, Strohgaſſe, an Alexander 
Taußig, Bauführer E. und Ed. Schweinburg. 
Haus, Haidingerſtraße, Grundb.⸗Einl. 2646, an Johann 

Fichtinger, Maurermeiſter. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 2765 und 2766, Apoſtelgaſſe, an David 
Wolf, Bauführrr R. Reichelt. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 2766, Apoſtelgaſſe, an David Wolf, 
Bauführer R. Reichelt. 


Haus, Arbeitergaſſe, Grundb.-Einl. 1874, an Joſef 
Fichtinger, Bauführer Th. Bauer. 
Haus, Arbeitergaſſe, Grundb.-Einl. 1875, an Joſef 


Fichtinger, Bauführer Th. Bauer. 

Arbeitergaſſe, Grundb.-Einl. 1873, Ecke der Reiuprechts— 
dorferſtraße, an Joſef Fichtinger, Bauführer Th. 
Bauer. 

Haus, Reinprechtsdorferſtraße 4, an Alois Beer, Bauführer 
J. Joſtal 


Haus, Reinprechtsdorferſtraße, Grundb.⸗Einl. 1733, an Auton 
Brunner, Bauführer L. Ritter. 

Haus, Reinprechtsdorferſtraße, Grundb.-Einl. 1732, an Anton 
Brunner, Bauführer L. Ritter. 

Haus, Gumpendorferſtraße 88, Bauſtelle IV, an Edmund 

Bachmann, Bauführer A. Krones. 

Haus, Lazarethgaſſe, Bauſtelle J, an Maria Joſtal, Bau— 
führer J. Joſtal. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 1462, Bleichergaſſe, Bauſtelle IV, an 
Wenzel Marek, Stadtbaumeiſter. 

Haus, Grundb.⸗ Einl. 1464, Bleichergaſſe, an Wenzel 
Marek, Stadtbaumeiſter. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 1383, Glaſergaſſe, an W. Klingenberg, 
Stadtbaumeiſter. 

Haus, Bauſtelle III, Glaſergaſſe, Porzellangaſſe 50, an 
Ferdinand und Maria Strobl, Bauführer J. Ev. 
Hattey. 
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X. Bezirk: Inzersdorferſtraße 40, an Max Koffmahn, Bauführer 


” 


XI. Bezirk: 


XII. Bezirk: 


XIII. Bezirk: 


XIV. Bezirk: 
XVII. Bezirk: 


" 


XVIII. Bezi 


V. Bezirk: 
VI. Bezirk 


6 


VIII. Bezirk: 
IX. Bezirk: 
XI. Bezirk: 


XIV. Bezirk: 


15 


7 


77 


7 


* 


k: 


Stagl & Brodhag. 

Columbusecke, Buchengaſſe, an Theodor und Georg Meichl, 
Bauführer Anton Kurz. 

Hausbau, Kaiſer⸗Ebersdorf, Preßburger Reichsſtraße, Einl. 
Z. 642, Parcelle 2155/2, Bauſtelle II, an Joſef Hans, 
Bauführer Ignaz Drapala. 

Hausbau, Kaiſer⸗Cbersdorf, Preßburger Reichsſtraße, Einl- 
Z. 647, Parcelle 2154/7, Bauſtelle VII, an Joſef Hans, 
Bauführer Ignaz Drapala. 

Hausbau, Kaiſer⸗Ebersdorf, Schwechaterſtraße, Einl.⸗Z. 332, 
7 1638, an Antonie Smolak, Bauführer Wenzel 

zadek. 

Wohn⸗ und Geſchäftshaus, Unter-Meidling, Einl. Z. 1190, 
Ecke der Rudolfs⸗ und Neuwallgaſſe, au Karl Friedrich 
Kruch, Bauführer Joſef Hartl. 

Parterrehaus, Lainz, Hetzendorferſtraße, an Thereſia Kugler, 
Bauführer Gabriel Kröpfl. 

Parterrehaus, Penzing, Ameisgaſſe, an Ludwig Bed, Bau— 
führer Heinrich Staud. 

Parterrehaus, Penzing, Ameisgaſſe, an Ottomar und Marie 
Marſchner, Bauführer Heinrich Staud. 

Parterrehaus, Penzing, Reinlgaſſe, an Ludwig Nierody, 
Bauführer Julius Stätter mayer. 

Hoftract, Ober-St. Veit, Amalienſtraße, an Michael Gröbner, 
Bauführer F. Kraindl. 

Einſtöckiges Haus, Baumgarten, Hauptſtraße 15, an Johann 
Walter, Bauführer Johann Mayer. 

Möbelfabrik, zweiſtöckig, Baumgarten, Hauptſtraße 19, an 
Gebrüder Herrmann, Bauführer E. Horn. 

Wohnhaus, dreiſtöckig, Penzing, Rochusgaſſe, an Peregrin 
Zimmermann, Bauführer Th. Bauer. 

Wohnhaus, Rudolfsheim, Märzſtraße 82 bis 84, au Ruppert 
Wimmer, Bauführer Karl Langer. 

Dornbach, Braungaſſe, Einl.⸗Z. 798, an Magdalena Böck, 
Bauführer Johann Adler. 

Hernals, Mariengaſſe, Parcelle 545,32, an Franz Korn- 
herr, Bauführer Wenzel Sperker. 

Hernals, Steinergaſſe 11, an Julius Weinberger, 
Bauführer Joſef Haupt. 

Hernals, Mariengaſſe 21, an Joſefa Noſſek, Bauführer 
Franz Gräf. 

Hernals, Sautergaſſe, Grundb.⸗Einl. 1242, an Joſef 
Heidenreich, Bauführer C. Haas. 

Wohnhaus, Währing, Gerſthoferſtraße, Einl.-Nr. 1796 
und 1797, an Paul Ober ſt, Bauführer derſelbe. 
Wohnhaus, Gerſthof, Feldgaſſe 24, an Joh. Dolberger sen., 

Bauführer Johann Dolberger jun. 

Wohnhaus, Pötzleinsdorf, Julienſtraße, Einl.⸗Nr. 126, an 
Max Wiach, Bauführer Karl Wanitzky. 

Wohnhaus, Währing, Gerſthofer- und Ecke der Parkſtraße, 
Einl.⸗Nr. 1125, an Marie Hattay und Miteigenthümer, 
Bauführer Johaun Hattay. 

Wohnhaus, Währing, Ecke der Luſtkandl- und Fluchtgaſſe, an 
Alois und Clara Nicolai, Bauführer Franz Kaindl. 

Wohnhaus, Weinhaus, Herrengaſſe 26, an Karl und Julie 
Edinger, Bauführer Ambros Schmied. 

Pfarrhof-Gebäude, Ober-Sievering, Grundb.-Eiul. 153, 
Hauptſtraße, an Chorherrenſtift Kloſter neu— 
burg, Bauführer Martin Schömer. 

Reſtaurations-Gebäude ſammt Anbau, Kegelbahn und 
Maſchinenhaus, Ober-Döbling, Ecke Park-, Gymnaſium— 
und Prinz Eugenſtraße, an den Cottage-Eislauf— 
verein, Bauführer Victor Fiala. 


b) Für Umbauten: 

Haus, Reiuprechtsdorferſtraße 31, an Karl und Joſeſa 
Becker, Bauführer J Schweitzer. 

Haus, Mariahilferſtraße 7, an Arnold Lotz, Bauführer J. 
Mataſek. 

Haus, Webgaſſe 33, an Maria Schumann, Bauführer F. 
Neumann. 

Haus, Joſefſtädterſtraße 67, an Adolf Zatzka, Vanuführer 
L. Zatzka. 

Haus, Porzellangaſſe 27, an Antonia Kohn, Bauführer A. 

on us. 

hen eines ebenerdigen Wohntractes, Simmering, Dorf— 
gaſſe 88, au Leopold Pfundner, Bauführer Anton 
Heindl. 

Wohnhaus, Rudolfsheim, Feldgaſſe 2, an Johann Töpfl, 
Bauführer derſelbe. 

Wohnhaus, Rudolfsheim, Braunhirſchengaſſe 28, an Ehel. 
Reichenfeld, Bauführer Joh. Töpfl. 

Wohnhaus, Sechshaus, Wehrgaſſe 12, an Johann Ram p, 
Bauführer Karl Brunner. 

Wohnhaus, Rudolfsheim, Schönbrunnerſtraße 76, an Joh. 
Töpfl, Bauführer derſelbe. 


—— INDIEN N 
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XVII. Bezirk: Hernals, Steinergaſſe 9, an Anton Las niéka, Bauführer 


Georg Kowaréik. 


XVIII. Bezirk: Siechenhaus, Währing, Kreutzgaſſe 57, an das Curatorium 


der Stiftung „Haus der Barmherzigkeit“, 
Bauführer Joſef Schmalzhofer. 


e) Für Zubauten: 


II. Bezirk: Jägerſtraße 36, an Marie Pollak, Bauführer A. Haun— 


VIII. Bezirk: 


IX 


XII 
XIII 


AV 


75 


XVI. 


74 


XVII. 


" 


Bezirk: 


" 
Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 


75 


wikl. 

Kale Joſefſtraße 42, an Brüder Asriel & Farchy, 
Bauführer M. Köpf. 

Keſſelhaus, Schüttaufſtraße 96, an Hermann Silberſtern, 
Bauführer Franz Zoder. 

Fabrikszubau, Kaiſermühlendamm 93, an die Actien⸗ 
Geſellſchaft für Dampfwäſcherei und 
Appretur, Bauführer J. Spilka. 

Fabrikszubau, Schiffmühlenſtraße 116, an Ferd. Edlinger, 
Bauführer E. Schättz. 

Magazin und Kanzlei, Schiffmühlenſtraße 116, an Ferdinand 
Edlinger, Bauführer E. Schättz. 

Magazin, Grundb.⸗Einl. 1453, Kaiſerplatz, an Bernhard 
Weiniger & Sohn, Bauführer Fr. Djörup. 

Hoftract, Wälliſchgaſſe 18, an Franz Bangerl, Bauführer 
C. Hörmann. 

nn Dietrichgaſſe 36, an Joſefa Sorger, Bauführer 
F. Weeſe. 

Stall und Remiſe, Heugaſſe 58, an Adolf Schluck, Bau— 
führer Frauenfeld & Berghof. 

Hoftract, Phorusplatz 7, an Moritz Hacker, Bauführer C. 
Stöger. 

Werkſtätte, Ziegelofengaſſe 27, an Francisca Schwetz, Bau— 
führer H. Ohrner. 

Hoftract, Franzensgaſſe 13, an Michael und Francisca 
Brechlmacher, Bauführer J. Hable. 

Hoftract, Stumpergaſſe 4, an Karl Bock, Bauführer Seit! 
& Klee. 

Hoftract, Wallgaſſe 16, an Leopold Landeis, Bauführer 
C. Stöger. 

Magazin, Webgaſſe 24, an Rudolf Tauſſig, Bauführer 
M. und J. Sturany. 

Seitentract, Blindengaſſe 29, an Dr. Ladislaus Vajda, 
Bauführer E. Spieß. 

Bügelkammer, Berggaſſe 15, an Paul Waſſerburger, 
k. k. Baurath. 

Prechtlgaſſe 9, an Ernſt Kriszt, Bauführer J. Marek. 

Kudlichgaſſe 5, an A. L. Hofmann, Banführer W. 
Stadler. 

Meidlingerſtraße 333, an die öſterr. Gasbeleuchtungs— 
Geſellſchaft, Bauführer Joſ. Hofbauer. 

Absberggaſſe 35, an H. und F. Mendl, Bauführer Joſef 
Mayer. 

Stephanieſtraße 
Stadler. 

ne 100, an Jakob Schwick, Bauführer Joſef 

ellner. 

Absberggaſſe 35, an H. und F. Mendl, Bauführer Joſef 
Zeitlinger. 

Göthegaſſe 7, an Joſ. Kurz, Bauführer Joh. Kielmayer. 

Göthegaſſe 9, an Joſef Kurz, Bauführer Johann Kiel— 
mayer. 

Fabriks⸗(Werkſtätte⸗) Zubau, Simmering, Dorfgaſſe 50,52, 
an Ad. Ig. Mautner & Sohn, Bauführer Karl 
Stigler. 

Magazinszubau, Simmering, Dorfgaſſe 88, an Leopold 
Pfundner, Bauführer Anton Heindl. 

Wohnhauszubau, Simmering, Bachergaſſe 9, au Karl und 
Roſa Kläring, Bauführer Ferd. Kaindl. 

Schultract, Gaudenzdorf, Schönbrunner Hauptſtraße 39/41, 
an die Commune Wien, Bauführer Wenzel Voit. 

Fabrikstract, Breitenſee, Hauptſtraße 86, an Beatrix Otto, 
Bauführer Matthias Pauſcher. 

Veranda ꝛc., Lainz, Einſiedlergaſſe, an Louiſe von Gyor— 
gevits, Bauführer F. Peydl. 

Fabriks- und Magazinstract, Ober⸗St. Veit, Auhofſtraße 13, 
an Winkler und Schindler, Bauführer A. Trillſam. 

Quertract, Clementinengaſſe 25, an Maria Eliſabeth⸗ 
Verein, Bauführer Julius Stättermayer. 

Verlängerte Michaelergaſſe, an Ignaz Wolfsgruber, 
Bauführer Franz Silberbauer. 

Ottakring, Waldſtraße (Sternwarte), an Moriz Edler von 
Kuffner, Bauführer Antonin Zagörski. 

Ottakring, Wagnergaſſe 42, an Karoline Horvath, Bau— 
führer Karl Lang. 

Neuwaldegg, Hauptſtraße 50, an Leopoldine Hirſch, Bau— 
führer Johann Steinmetz. 

Hernals, Gerlgaſſe 42, an Karl Bauer, Bauführer Franz 
No vasbek. 


m 


7, an Johann Beer, Bauführer W. 
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XVII. Bezirk: Hernals, Lobenhauerngaſſe 4, an Katharina Wlaſſak, 


XIX 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bauführer Georg Kowaréik. 

Neuwaldegg, Hauptſtraße 16, an Adolf Ritt. v. Piſch off, 
Bauführer H. und F. Glaſer. 

Hernals, Roſenſteingaſſe 13, an Aloiſia Czern 9, Bauführer 
Matthias Bittmann. 

Stall und Magazinsraum, Währing, Schulgaſſe 50, an Joh. 
und Marie Reiſenthaler, Bauführer Alexander Jung— 
wirth. 

Gartenhaus, Währing, Neuegaſſe 14, an Karl Edinger, 
Bauführer Franz Nazler. 

Ebenerdiger Küchenzuban und zwei Abortzubauten, Ober- 
Döbling, Schloſsgaſſe 10, an Ignaz Hirſchl, Bauführer 
Micheroli. 


dl) Für Adaptierungen: 

Kärnthnerring 2, an Baron Königswarter'ſche Häuſer, 
Bauführer Parthila & Schlaf. 

Sonnenfelsgaſſe 2, an Johann Nowak, Maurermeiſter. 

Johannesgaſſe 16, an Ferd. Dehm & F. Olbricht, Stadt⸗ 
baumeiſter. 

Minoritenplatz 4, an Johann Nowak, Maurermeiſter. 

Salzthorgaſſe 7, an Anton Höcker, Maurermeiſter. 

Stadiongaſſe 6 bis 8, an Victor Fiala, Stadtbaumeiſter. 

Herrengaſſe 5, an Paul Noha, Zimmermeiſter. 

Mariengaſſe 4, an Joſef Tiſch ler, Stadtbaumeiſter. 

Börſegaſſe 3, an Ritſchl & Comp., Bauführer A. 
Zwerina. 

Kohlmeſſergaſſe 8, an Julins Bellak, Banführer C. 
Guidenus. 

Graben 29, an Johann Schrantz, Bauführer O. Laske. 

Wipplingerſtraße 30, an die Verſicherungs-Anſtalt „Janus“, 
Bauführer C. Binder. | 

Opernring 1, an Richard Freih. Draſche Wartimberg, 
Bauführer M. & J. Sturany. 

Kohlmarkt 18, an Ferd. Dehm & F. Olbricht, Stadt— 
baumeiſter. 

Eliſabethſtraße 16, an Rudolf Elifjen, Bauführer J. Joſtal. 

Maximilianſtraße 8, an Ig. Fleiſcher, Bauführer 5, 
Jauernik. 

Kärnthnerſtraße 7, an Ig. Fleiſcher und Leop. Schick, 
Bauführer J. Jauernik. 

Singerſtraße 21, an Joſef Beunig, Bauführer G. Parthila. 

Schiffmühlenſtraße 16, an Ferd. Edlinger, Bauführer 
Ed. Schättz. 

Haidgaſſe 15, an Emerich Lehnert, Bauführer Luckeneder 
& Miſerowsky. 

Praterſtraße 17, an Johann Blumenthal, Bauführer 
J. Gſchwandner. 

Kaiſer Joſefſtraße 42, an Brüder Asriel & Farchi, Bau— 
führer M. Köpf. 

Erzherzog Karlplatz 19, an Michael Hoffinger, Bau— 
führer R. Reichelt. 

Untere Donauſtraße 39, an Moriz Hutterer, Bauführer 
A. Goldenberg. 

Lichtenauergaſſe 4, an Moriz und Veronika Hutterer, 
Bauführer A. Goldenberg. 

Kaiſer Joſefſtraße 19, an Dr. Julius Richter, k. k. Notar, 
noe. Graf Ferd. Rud. Kinsky, Bauführer F. Notthaft. 

Laufbergerſtraße 12, an Graf F. Harnoncour, Baus 
führer H. Otte. 

Kloſterneuburgerſtraße 95, an Karl Faber, Bauführer 
F. Dehm & F. Olbricht. 

Wintergaſſe 14 (Schule), an die Stadt Wien, Bauführer 
Daxlmüller. 

Barmherzigengaſſe 20, Barichgaſſe 7, an Theodor Hoppe, 
k. k. Baurath. 

Schützengaſſe 1, an Joſef Hartmann, Stadtbaumeiſter. 

Ungargaſſe 52, an Roſa Werth, Bauführer C. Zeller. 

Waſſergaſſe 10, an R. Ditmar, Bauführer F. Bauer. 

Waſſergaſſe 12, an R. Ditmar, Bauführer F. Bauer. 

Reisnerſtraße 37, an Fritz Rumpelmayer, Bauführer 
R. Jäger. 

Hohlweggaſſe 21, an R. Wünſch, Bauführer? 

Rennweg 50, an Georg Roth, Bauführer Franz Roth. 

Margarethenſtraße 6, an Joſef Kührer, Bauführer? 

Heugaſſe 58, an Adolf Schluck, Bauführer Frauenfeld 
& Berghof. 

Mozartgaſſe 7, an Ferd. Brunner, Bauführer? 

Große Neugaſſe 9, an F. M. Netſchek, Bauführer 
Stagl & Brodhag. 

Alleegaſſe 53, an Dr. Joſef Pfann, Bauführer C. Schäffer. 

Neumanngaſſe 3, an Heinrich Ohrner, Stadtbaumeiſter. 

Goldeggaſſe 15, an Graf Matthias Lubiensky, Bauführer 
J. Witzmann. 

Große Neugaſſe 32 bis 34, an Franz Kırbacjef, Stadt⸗ 
baumeiſter. 
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V. Bezirk: 


N A F. 


Bezirk: 


Weyringergaſſe 28 a, an Victor, Alfred u. Theodor Schmidt, 
Bauführer Frauenfeld & Berghof. 

Starhemberggaſſe 20, au H. Ohrner, Stadtbaumeiſter. 

Siebenbrunnengaſſe 50, an Valentin Kußig, Bauführer 
J. Ebetshuber. 

Wehrgaſſe 25, an Franz Radl, Maurermeiſter. 

Diehlgaſſe 36, au Franz Woſetzky, Bauführer J. Binder. 

Tichtelgaſſe 15, an Georg Zeltuer, Bauführer J. 
Schmetterer. 

Mitterſteig 16, an Michael und Jakob Neurath, Bau— 
führer J. Hartl. 

Matzleinsdorferſtraße 16, an Franz Tott, Bauführer J. 
Kielmayer. 

Ziegelofengaſſe 16, an Joſef Hable, Maurermeiſter. 

Mariahilferſtraße 107, an N. Kapamadzya, Bauführer 


L. Zatzka. | 
Königskloſtergaſſe 1, an Dr. Franz Berger, Bauführer ? 
un 1, an Auguſt Herzmansky, Bauführer F. 

Klein. 


Burggaſſe 43 bis 45, an Rudolf Jäger, Stadtbaumeiſter. 
Bernardgaſſe 5, an Lorenz Kratochwil, Bauführer 
Joſef Nos. 
Neuſtiftgaſſe 59, 

Kuzel. 
Mariahilferſtraße 10, an Heinrich Ohrner, Stadtbaumeiſter. 
Siebenſterngaſſe 43, an Johann Swandra, Bauführer 

Karl Lang. 

Bennogaſſe 10, an Matthias Lindauer, Maurermeiſter. 
Stolzenthalergaſſe 26, an Franz Uden, Bauführer W. 

Gabauer. 

Langegaſſe 52, an Betti Scholz, Bauführer J. Scholz. 
Langegaſſe 5 bis 7, an Joſef Sucharipa, Bauführer 
W. Klingenberg. 


an Thereſia Schmidt, Bauführer C. 


Langegaſſe 25, an Dr. Kajetan Baron Horroſch, Bauführer 


Georg Demsky. 

Schlickgaſſe 6, an Dr. Adolf Kaufler, Bauführer J. 
Bauer. 

Sobieskygaſſe 28, au Beriſch Kris & Comp., Bauführer 
M. Köpf. 

Währingerſtraße 26, an Paul Hopfuer, Bauführer J. 
Marek. 

Beethovengaſſe 3, an Dr. Felix Grittner, Bauführer 
J. Frasl. 

Eiſengaſſe 5, an Iſidor Mautner, Bauführer? 

Eiſengaſſe 28, an Joſef Kubelka, Stadtbaumeiſter. 

Quellengaſſe 31, an die Staatsgewerbeſchule, Bau— 
führer Joſef Spilka. 

Weldengaſſe 16, an Wenzel Schulz, Bauführer derſelbe. 

Haſengaſſe 8, an Karl Wenig, Bauführer Franz Obere 
hauſer. 

Inzersdorferſtraße 27/29, an Halonek und Fuchs, Bau- 
führer Auton Leidenfroſt. 

Karmarſchgaſſe 30, an Johann Hitſch, Bauführer Georg 
Jurſa. 

Himbergerſtraße 49, an H. und F. Mendl, Bauführer W. 
Laitl. 

Simmeringerſtraße 163, an Aron Stier, Bauführer W. 
Laitl. 5 

Simmering, Hauptſtraße 147, an Georg und Roſalia Bäder, 
Bauführer Auton Heindl. 


Simmering, Hauptſtraße 132, an Joſef Feigl, Bauführer 


Anton Heindl. 

Simmering, Hirſchengaſſe 26, an Franz Lindner, Bau- 
führer Ferd. Kaindl. 

Wagenremiſe und Luſthaus, Gaudenzdorf, Badgaſſe 8, an 
Abraham Fiſcher, Bauführer Matthias Taſchuer. 

Unter⸗Meidling, Schulgaſſe 16, an Johann Fiſch, Bauführer 
Joſef Hartl. 

Altmannsdorf, Laxenburgerſtraße 7, an Auguſt Mayer, 
Bauführer Joſef Schaufler. 

Ober⸗Meidling, Schönbrunner Hauptſtraße 156, an Georg 
und Karoline Frumm, Bauführer Otto Ettmeyer. 

Unter-Meidling, Schulgaſſe 19, an Michael Thaler, 
Bauführer Joſef Hartl. 

Hietzing, Auhofſtraße 5, an Auna Irrall, Bauführer 
Ignaz Schaufler. 

e Hauptſtraße 70, au Ferdinand Paiker, Bau— 
ührer? 

Unter⸗St. Veit, Bognergaſſe 7, an Nechler-Lehninger, 
Bauführer Joſef Kopf. 

ne Amalienſtraße 45, an Ignaz Rücker, Bau- 
ührer? 

Baumgarten, Hauptſtraße 52, an Joſef Nowy, Bauführer? 

Baumgarten, Schulgaſſe 15, an Ludwig Zauner, Bau⸗ 
führer? 

Hietzing, Gloriettegaſſe 9, an v. Kiſs-Schratt, Baurath 
Streit. 
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XIII. Bezirk: Hietzing, Hetzendorferſtraße 40, an Roſina Klein, Bau⸗ 


führer Joſef Kopf. 


XIV. Bezirk: Rudolfsheim, Fiſchergaſſe 41, an Bertha Richter, Bau⸗ 


XV. Bezirk: 
XVI. Bezirk: 


XVII. Bezirk: 


rn 
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XIX. Bezirk: 


I. Bezirk: 


II. Bezirk: 


führer? 

Rudolfsheim, Neugaſſe 23, an Karl Honas, Bauführer 
Ed. Schwarzer. 

Rudolfsheim, Reindorfgaſſe 11, an Brüder Schellinger, 
Bauführer Franz Scherer. 

Rudolfsheim, Pereiragaſſe 15, an Karl Czerny, Bauführer 
Joh. Prokſch. 

Sechshaus, Pfeifergaſſe 14, an die Neue Wiener Tramway, 
Bauführer Joſef Ruker. 

Fünſhaus, Kohlenhofgaſſe 2, an Schweyer, Bauführer 
Joh. Prokſch. 

Neulerchenfeld, Grundſteingaſſe 27, an Johann Bauer, 
Bauführer Franz Vock. 

Ottakring, Gablenzgaſſe 27, an Franz Fürſt, Bauführer 
Franz Haslinger. 

Ottakring, Degengaſſe 53, an Franz Vock, Bauführer derſelbe. 

Ottakring, Breitenſeerſtraße 15, an Joſef Wagner, Bau— 
führer Wenzel Schulz. 

Ottakring, Schottengaſſe 7, an Joſef Wiesgrill, Bau— 
führer Franz Ferenda. 

Ottakring, Lerchenfelderſtraße 73, an Robert Neumann, 
Bauführer? 

Hernals, Stiftgaſſe 107, an Gottlieb Kuffner's Erben, 
Bauführer Thomas Hofer. 

Hernals, Sterngaſſe 27, an Maria Mareſch, Bauführer? 

Dornbach, Courlandgaſſe Conſer. Nr. 358, an Franz Hauſer, 
Bauführer Johann Adler. 

Hernals, Stiftgaſſe 104, au Julius Waſchka, Bauführer 
Ad. Pachner. 

Hernals, Autongaſſe 27, an Johann Paſchka, Bauführer 
Georg Kowafkik. 

Hernals, Hauptſtraße 39,41, an Georg Gſchwandner, 
Bauführer Johann Gſchwandner. 

Hernals, Stiftgaſſe 91, an Franz Freund, Bauführer 
Adalbert Pachner. 

Hernals, Wilhelminenberggaſſe 2, an Marie Lorenz, Bau— 
führer Wenzel Swoboda. 

Dornbach, Hauptſtraße 158, an Ernſt Slavy, Bauführer 
H. & F. Glaſer. 

Dornbach, Promenadegaſſe 9, an Leopoldine Mielich s- 
hofer, Bauführer H. & F. Glaſer. 

Hernals, Stiftgaffe 112, an Bauverein noe., Bauführer 
Karl Schäffer. 

Hernals, Kirchengaſſe 3, an Joſef und Joſefa Reinwein, 
Bauführer? 

Wohnhaus, Gerſthof, Hauptſtraße 73, an Franz Ottinger, 
Bauführer Paul Oberſt. 

Wohnhaus, Währing, Neuegaſſe 36, an Gottlieb Bettelh eim, 
Bauführer Johann Freitag. 

Wohnhaus, Währing, Kreutzgaſſe 74, an Fraucisca Kron a⸗ 
wetter, Bauführer Johann Lauſecker. 

Schupfe, Währing, Autonigaſſe 12, an Joſefine Kie naſt, 
Bauführer Johann Hattey. | 

Ober⸗Döbling, Donaugaſſe 13, an Bernhard Funke, Baus 
führer Adolf Micheroli. 

Ober⸗Döbling, Hauptſtraße 62, an Moriz Hayhmann, 
Bauführer Adolf Micheroli. . 

Ober⸗Döbling, Schloſsgaſſe 10, an Ignaz Hirſchl, Bau⸗ 
führer Adolf Micheroli. 


e) Für diverſe (geringere) Bauten: 

Einwurfſchaft, Hohenſtaufengaſſe 5, an die k. k. priv. 
öſterreichiſche Länderbank, Bauführer Dehm 
& Olbricht. 

Rohrcanal, Freyung 7, an Karl Schlimp, Bauführer? 

Hofeindeckung, Obere Donauſtraße 79, an Gießl & Co., 
Bauführer Dehm & Olbricht. 

Praterhütte 78, an Karoline Obal, Bauführer F. O bſt⸗ 
mayer. 

Canal, Obere Donauſtraße 1, Augartenſtraße 2, au Karl 
Mich na, Maurermeiſter. N 
Brandmauer, Obere Augartenſtraße 40, an Ignaz Houig, 

Bauführer M. Käſemacher. | 

Bau proviſoriſcher Objecte, Grundb.⸗Einl. 55, Arſenalweg, 
an Sebaſtian Leiß ner, Bauführer H. Wagner. 

Rohrcaual, Adamsgaſſe 27, an K. Mich na, Maurermeiſter. 

Rohreanal, Rennweg 37, au Franz Humpel für Jakob 
Magyar, Bauführer R. Rieß. ö 

Rohrcanal, Erdbergſtraße 10, an Heinrich Rotter, Bauführer 
R. Jäger. 

aba Geuſaugaſſe 18, an R. Ditmar, Bauführer 

Bauer. 

Vordachherſtellung, Metternichgaſſe 8, an Baron Othon 

Bourgoing, Bauführer F. Glaſer. 


— m —— m——— — Y N . M 


Amtsblatt der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien. — Nr. 63, 8. Auguſt 1393. 


2 


VI. Bezirk: Rohrcanal, Kaſernengaſſe 9, an Hugo Botſchen, Baus 


VII. Bezirk: 
IX. Bezirk: 
XI. Bezirk: 


1 


führer M. und J. Sturany. 

Stützmauer, Gumpendorferſtraße 134, an Lorenz Clauſer, 
Bauführer C. Stigler. 

Rohrcanal, Gfrornergaſſe 3, an Anton Schimper, Baus 
führer M. Gaſſelſeder. 

Attikaufbau, Dürergaſſe 6, an Alois Preßler, Bauführer 
J. Seitl & Klee. 

Abort, Haydugaſſe 13, an Franz Bartuſchek, Bauführer 
Chr. Gatty. 

Stiegenherſtellung, Bandgaſſe 11, an Joſef Hole ͤek, Bau⸗ 
führer A. Haunzwickl. 

Schupfe, Porzellangaſſe 54, an Dr. Moriz Lichtenſtern, 
Bauführer J. Schaufler. 

Hauscanal, Simmering, Hauptſtraße 152, au Ludwig Karl 
Zamarski, Bauführer Johann Schneider. 

Jauchengrube, Simmering, Studenygaſſe 266, an Thomas 
Neuhüttler, Bauführer Anton Heindl. 

Glashaus und Schupfe, Simmering, am Donancanal 
Parz. 1350/2, an Siegmund Wolfner, Bauführer 
Heinrich Gutmann. 

Hofwaſſerlauf, Simmering, Thereſiengaſſe 4, an Moriz Per: 
tuſini, Bauführer Johann Schneider. 

Abortanlage, Kaiſer-Ebersdorf, Dorfgaſſe 93, an Joſef 
Schill, Bauführer Amand Hoffmann. 

Düngergrube, Simmering, Rinnböckſtraße 17, an Marie 
Schreindorfer, Bauführer Karl Reichſtätter. 

Abortanlage, Simmering, Döblerhofſtraße 298, an Joſef 
Limberger, Bauführer J. Mataſek. 

Abortanlage, Kaiſer-Ebersdorf, Ebersdorferſtraße 263, an 
Georg Saffer, Bauführer Franz Rubens. 

Abortanlage, Kaiſer⸗Ebersdorf, Ebersdorferſtraße 208, an 
Johann Schnabl, Bauführer Franz Rubens. 

Senkgrube, Kaiſer-Ebersdorf, Hauptſtraße 33, an 
Karner, Bauführer Franz Rubens. 


Franz 


Senkgrube, Kaiſer-Ebersdorf, Kreuzgaſſe 72, an Anna 
Eckhart, Bauführer Ferd. Kaindl. 
Abortanlage, Kaiſer⸗Ebersdorf, Dorfgaſſe 46, au Franz 


Sellinger, Bauführer Ferd. Kaindl. 

Hauscanal, Simmering, Hauptſtraße 45, an Joſef und The⸗ 
reſia Ferſtl, Bauführer Johann Schneider. 

Abortanlage, Simmering, Thereſieng. 23, an Joſef Mülluer, 
Bauführer Ferd. Kaindl. 

Schupfenabſchluſsmauer, Simmering, Felbergaſſe 3, an Joh. 
Seifert, Bauführer Anton Heindl. 

Düngergrube, Simmering, Vierte Landengaſſe Conſer.⸗Nr. 91, 
an Franz k. Karl, Bauführer Anton Heindl. 

Canal, Breitenſee, Herrengaſſe 11, an Andreas Hinter— 
mayer, Bauführer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Herrengaſſe 49, an Alois Mayerhofer, 
Bauführer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Antonsgaſſe 11, an Eleonore Müller, 
Bauführer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Antonsgaſſe 6, an Joh. Zeinlinger, 
Bauführer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Antonsgaſſe 12, an Theodor Stierue— 
mann, Bauführer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Kendlerſtraße 12, an Kaſpar Piruſchka, 
Bauführer Ludwig Zatz ka. 

Canal, Breitenſee, Dreyhauſengaſſe 10, an Eliſe Gottwald, 
Bauführer Ludwig Zatz ka. 

Canal, Breitenſee, Rudolfſtr. 3, an Rudolf Hanauska, 
Bauführer Ludwig Zatzka. 

Schupfen, Hietzing, Auhofſtraße 28, an W. und R. Sager, 
Bauführer J. Kopf. 

Canal, Breitenſee, Schulgaſſe 13, an Ferdinand Amon, 
Bauführer Gottfried Alber. 

Stallungen ꝛc., Breitenſee, Wienerſtraße 2, 
Roſenthal, Bauführer Gottfried Alber. 

Treibhaus, Hietzing, Auhofſtr. 34, an Friedrich Leſemaun, 
Bauführer Joſef Kopf. 

Canal, Breitenſee, Antonsgaſſe 4, an Clara Schön, Bau— 
führer Michael Gö d. 

Canal, Breitenſee, Schmelzgaſſe 4, an Thereſia Huber, 
Bauführer Michael Gö d. 

Canal, Breitenſee, Antonsgafje 9, an Matthias Sta pa, Bau⸗ 

führer Gottfried Alber. 

Canal, Breitenſee, Matzingerſtraße 5, an Babette Hondl, 
Bauführer Gottfried Alber. 

Glasſalon, Breitenſee, Hauptſtr. 22, an Franz Humper— 
ſtetter, Bauführer Ludwig Zatzka. 

Glashaus, Hütteldorf, Bergſtraße 1, an Rudolf Edler von 
Hofmannsthal, Bauführer Ignaz Schaufler. 

Canal, Penzing, Hauptgaſſe 36, an Marie Conſtant, 
Bauführer Julius Stättermeier. 

Canal, Breitenſee, Antonsgafje 3, au Franz Wiplel, Bau— 
führer Gottfried Alber. 


an Felicia 
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XIII. Bezirk: Canal, Breitenſee, Antonsgaſſe 7, an Anna Min nich, 


Bauführer Gottfried Alber. 

Senkgrube mit Abort, Hietzing, Gloriettegaſſe 18, an Anna 
v. Görgey, Bauführer Joſef Kopf. 

Schupfen, Breitenſee, Hütteldorferſtraße 62, an die Gummi- 
fabrik, Bauführer R. Deimel. 

Vier Treibkiſten, Ober-St. Veit, Sachſengaſſe, an Anton 
Baumgartner, Bauführer Friedrich Holzer. 

Canal, Penzing, Hauptgaſſe 76, an Franz Wörthmann, 
Bauführer Karl Ziegelwanzer. 

Canal, Penzing, Poſtſtraße 11, an Sengen's Erben, Ban⸗ 
führer Stagl & Brodhag. 

Canal, Penzing, Poſtſtraße 13, an Sengen's Erben, Bau⸗ 
führer Stagl & Brodhag. 

Canal, Penzing, Poſtſtr. 26, an Karl Gabriel, Bauführer 
Heinrich Stand. 

Canal, Breitenſee, Autousgaſſe 25, an Joſef Künz!, Bau⸗ 
führer Gottfried Alber. 

Canal, Breitenſee, Antonsgaſſe 19, an Joſef Ablöſcher, 
Bauführer Gottfried Alber. ö 

Canal, Breiteuſee, Kendlerg. 10, an den Kinderfreunde— 
Verein, Bauführer Gottfried Alber. 

Canal, Breitenſee, Schulgaſſe 6, an den Kinderfreunde— 
Verein, Bauführer Gottfried Alber. 

Canal, Breitenſee, Schulgaſſe 4, an Andreas Kröll, Bau— 
führer Gottfried Alber. 

Canal, Breitenſee, Kirchengaſſe 30, an Franz Aucera, 
Bauführer Gottfried Alber. 

Canal, Breitenſee, Matzingerſtraße 24, an Hauer's Erben, 
Bauführer Gottfried Alber. 

Canal (Planauswechslung), Penzing, Reinlgaſſe 60, an 
Karl Hausbeck, Bauführer Ludwig Zatzka. 

Canal, Penzing, Gurkgaſſe 4, an Minder-Papke, Ban⸗ 
führer Anton Knett. 

Quertract, Breitenſee, Hauptſtr. 37, an Johanna Wanjura, 
Bauführer Ludwig Zatzka. 

Canal, Penzing, Hietzingergaſſe 14, an Anna Seifert, 
Bauführer C. Freitag. 

Canal, Breitenſee, Autonsgaſſe 5, an Daniel Riedl, Baus 
führer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Antonsgaſſe 10, an Joſef Dworak, 
Bauführer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Antonsgaſſe 2, an Anton Stana, Bau— 
führer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Matzingergaſſe 22, an Anna Maidl, 
Bauführer Anton Sikora. 

Canal, Breitenſee, Schulgaſſe 14, an Joſef Die nſt, Baus 
führer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenjee, Herrengaſſe 5, an Alois Hauberth, 
Bauführer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Feilplatz 3, an Karoline Wolk, Bauführer 
Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Dreihauſengaſſe 2, au Karl Keller⸗ 
mann, Bauführer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Kirchengaſſe 12, an Matthias Ptak, 
Bauführer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Rudolfsgaſſe 4, an Laſt-Schramm, 
Bauführer Ludwig Zatzka. 

Canal, Breitenſee, Wienerſtraße, an Joſef Riedl, Bauführer 
Ludwig Zatzka. 

Canal, Penzing, Poſtſtraße 54, an Dr. Schwarz R. von 
Schwarzwald, Bauführer Julius Stättermaher. 

Canal, Breitenſee, Antonsgaſſe 21, an Ignaz Beer, Bau— 
führer Franz Schmidt. 

Fünf Brunnen, Hütteldorf, Brauhausgaſſe, an die Bier⸗ 
brauerei-Actien-Geſellſchaft, Bauführer Franz 
Nebauer. 

Balkon, Penzing, Hietzingergaſſe 6, an Karl Birnöcker, 
Bauführer 2. 

Canal, Breitenſee, Herrengaſſe 10, an Veronika Dunbacher, 
Bauführer H. Sik ora. 

Canal, Breitenſee, Herrengaſſe 13, an Martin Kamlander, 
Bauführer H. Sikora. 

Canal, Breitenſee, Schulgaſſe 10, an B. Ohligs, Bau⸗ 
führer H. Sikora. 

Canal, Breitenſce, Hauptſtraße 13, an Karl Thalhammer, 
Bauführer H. Sikora. 

Canal, Penzing, Parkgaſſe 38, an Karl Ziegelwanger, 
Bauführer derſelbe. 

Verbrennofen, Sechshaus, Wehrgaſſe 19, an die Commune 
Wien, Bauführer Schwarzer. 

Abort, Rudolfsheim, Hauptſtraße 46, an Krehon's Erben, 
Bauführer Otto Ettmayer. 

Abort, Rudolfsheim, Grenzgaſſe 5, an Anna Blenk, Bau— 
führer Johann Töpfl. 

Abort, Rudolfsheim, Arnſteingaſſe 3, an Joh. Kirchner, 
Bauführer Otto Ettmayr. 
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XIX 


IV. 


Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 
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Bezirk: Abort, Rudolfsheim, Prinz Karlgaſſe 5, an die Eheleute 
Kimbauer, Bauführer Joſef und Moriz Sturany. 

Abort, Rudolfsheim, Braunhirſchengaſſe 16, an Andreas 
Leitgeb, Bauführer Johann Töpfl. 

Abort, Rudolfsheim, Braunhirſchengaſſe 18, 
Leitgeb, Bauführer Johann Töpfl. 

Fünfhaus, Fünfhauſergaſſe 7, an die Eheleute Krenn, 
Bauführer Eduard Schwarzer. 

Ottakring, Hauptſtraße 187, an Familie Gräf, Bauführer 
Franz Gräf. 

Ottakring, Seitenberggaſſe, Ecke der Albrecht Kreithgaſſe, an 
Norbert Langer & Söhne, Bauführer Franz Ba u— 
maun. 

Ottakring, Hauptſtraße 89, an Georg Schweiger, Bau— 
führer Ferd. L. Baldia. 

Ottakring, Veronikagaſſe 23, an Jakob Ullrich, Bauführer 
Johann Gſchwandner jun. 


an Andreas 


Tengler, Bauführer? 

Gruft, Dornbach, Friedhof, Gruppe I, Nr. 32, an Johaun 
Steinmetz, Bauführer derſelbe. 

Rohrcanal, Währing, Hauptſtraße 76, an J. Chramofta, 
Bauführer Heinrich Sikora. 

Abortbau und Rohrcaual, Währing, Hauptſtraße 67, an 
Gebrüder Lichtenſtern, Bauführer Heinrich 
Sikora. 

Rohrcanal, Währing, Hauptſtraße 55, an Sol. Himmel⸗ 
bauer, Bauführer Heinrich Sikora. 

Gartenhäuschen, Unter-Sievering, Aderparc. 694/1, Grundb.⸗ 
Einl. 65 Kasgrabeu, an Joſef Gerſtorfer, Bauführer 
F. Mayer. 

Flaſchenweinkeller, Ober-Döbling, Hauptſtraße 62, an Moriz 
Haymann, Bauführer Adolf Micheroli. 

Kellerröhre, Ober-Döbling, Nuſsdorferſtraße 41.43, an Aug. 
Schneider, Bauführer Joh. Pecival. 

Vergrößerung eines Glashaus-Heizraumes, Heiligenſtadt, 


Bezirk: 


Hohe Warte, an Baron Nath. v. Roth ſchil d, Bauführer 


Heinrich Glaſer. 

Offene Holzſchupfe mit gemauerten Pfeilern, Nufsdorf, 
Gärtnergaſſe 22, an Konrad Helmreich, Bauführer 
Franz Mayer. 


1) Stockwerks⸗Aufſetzungen: 


Phorusplatz, an Moriz Hacker, Bauführer C. Stöger. 
Ebenerdiger Hoftract, Simmering, Hauptſtraße 56, au Ignaz 
und Ernſt Wolf, Bauführer Johann Schneider. 


Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: Hoftract, Unter-St. Veit, Auhofſtraße 1, an Katharina Moriz, 
Bezirk: 
Bezirk: 


Bauführer J. Kopf. 
Hernals, Karlsgaſſe 3, an Albertine Spand!, Bauführer 
Johann Gſchwandner. 
Gerſthof, Scheidlſtraße 15, an Johann 
Labut, Bauführer Paul Oberſt. 


und Marianne 


„Bezirk: Ober⸗Döbling, Donaugaſſe 13, an Bernhard Funke, Bau— 


führer Adolf Micheroli. 


6) Pareellierungen wurden bewilligt: 


Grundb.⸗Einl. 2201, Wallenſteinſtraße und Treuſtraße, Par— 
cellierungsänderung, an Joſef Singer. 

Große Schiffgaſſe 14, an Em. und Ed. Schweinburg. 

Große Schiffgaſſe 12, an Michael und Leontine Neurath. 

Grundb.⸗Einl. 2777, Erdbergſtraße, an Karl Rippſtein. 

Inzersdorf, Grundb.⸗Einl. 216, an Dr. Johaun Bruck, k. k. 
Notar, noe. Roſalia Spitzer. 

Hetzendorf, Grundb.⸗Einl. 496, an Alexander und Eliſe 
Huſchauer. 
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Bezirk: 


XIII. Bezirk: Unter⸗Baumgarten, Grundb.⸗Einl. 237, an die Wiener 
Baugeſellſchaft und Wiener Bankverein. 

XVI. Bezirk: Ottakring, Grundb.⸗Einl. 1898, an die k. k. Dicafterial- 
Gebäude-Direction. 
In) Baulinien wurden beſtimmt: 

XII. Bezirk: Wohnhaus, Unter-Meidling, Quellengaſſe, Einl.-Z. 1242, an 


XVII 
XVIII 


— 
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Marie Obermayer. 
Hernals, Währingerſtraße 9 und Grundb.-Einl. 919, an 
Karoline Dornſteiner. | 
Bauſtelle, Gerſthof, Johannesgaſſe 24, an Franz Kreutz. 
Bauſtelle, Währing, Cottagegaſſe, Einl.⸗Z. 1803, an Joſef 
und Adele Marek. 
Bauſtelle, Währing, Schulgaſſe 62, an Siegmund J. Stern 
und Eduard Berger. 


Bezirk: 


Bezirk: 


XXX. Æ NN 


Luſthaus, Dornbach, Klampfelberggaſſe Parc. 668, an Georg 


XVIII. Bezirk: n Weinhaus, Herrengaſſe 26, an Karl und Julie 
dinger. 

Wohnhaus, Gerſthof, Scheidlſtraße 15, an Johann und 
Marianne Labut. 

Bauſtelle, Gerſthof, Neuwaldeggerſtraße, Einl.⸗Z. 797, an 
Paul Oberſt. 

Bauſtelle, Gerſthof, Ecke der Neuwaldeggerſtraße und Wein- 
berggaſſe, an Johann Henninger. 

XIX. Bezirk: Unter⸗Sievering, Kirchenplatz, Baulinien-Antrag. 


Gewerbeanmeldungen vom 3. Auguſt 1893. 


(Fortſetzung.) 
Leiſer Aloiſia — Erzeugung von farbenwechſelnden Stoffen und Verſchleiß 


der damit imprägnierten Karten — IV., Margarethenſtraße 25. 


Weinwurm Julius — Fragner — VII., Lerchenfelderſtraße 65. 
Leiner Amalia — Gaſtwirtsgewerbe — V., Diehlgaſſe 2. 
Nehyba Franz — Gaſt- und Schankgewerbe — XVI., Neulerchenfeld, 


Brunnengaſſe 4. 


Auſterlitz Iſrael, Auſterlitz Auguſt — Gemiſchtwarenhandel — I., Franz 
Joſef⸗Quai 33. 

Fleigl Victoria — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Neulerchenfeld, 
Gaullachergaſfe 34. 

Ruby Joſefa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Gumpendorferſtr. 47. 

Seelos Gabriel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Neulerchenfeld, 
Brunnengaſſe 5. 

Zentner Siegmund — Gewerbsmüßiger Betrieb des Couvrierens von 
Stoffen — VII., Burggaſſe 68. 

Amon Anna — Grünwarenhandel — VI., Gumpendorferſtraße 5. 

NE Johann — Grünwarenhandel — XVI., Ottakring, Reinharts- 
gaſſe 24. 
g Imelsky Friedrich — Verſchleiß von Handſchuhen — VII., Neubau— 
gaſſe 75. 

Poiß Joſefa — Handel mit Gebäck im Umherziehen — XIII., Penzing, 
Pfarrgaſſe 5 c. 

Anderle Franz — Kleinfuhrwerk — XIX., Nufsdorf, Herrengaſſe 17. 

Tell Matthias — Betrieb des Krankentransportes und Verſchleiß von 
Transportmitteln — IV., Hauptſtraße 36. 

Schimann Pauline — Maſchinſtrickerin — VII., Lerchenfelderſtraße 25. 

Haberkorn Julius — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVI., Neulerchen⸗ 
feld, Herbſtſtraße 34. 

Mirth Marie — Milch- und Gebück-Verſchleiß — XVI., Neulerchenfeld, 
Gauſterergaſſe 9. 

Schwub Barbara — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — IV., Louiſeng. 9. 

Waitz Marie — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — IV., Schönburgſtr. 26. 

Frauke Henriette — Modiſtengewerbe — V., Reinprechtsdorferſtr. 55 a. 

Letofsky Marie — Hauſierhandel mit Obſt und Grünwaren — III., 
Erdbergermais 2299. 

Pfeiffer Anna — Papier- und Schulrequiſiten-Verſchleiß — XVI., Neu⸗ 
lerchenfeld, Neumayrgaſſe 25. N 

Stransky Hedwig — Pfaidlerin — VI., Windmühlgaſſe 7. 

Konrad Clara — Wirkwaren-Verſchleiß und Pfaidlerei — VI., Eßterhaͤzy— 

aſſe 20. 

b Jaroljimek Mathilde — Chemiſche Putzerei und Färberei — IV., 
Margarethenſtraße 8. (Das Weitere folgt.) 
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